
Canarios:
Concierto

Ibérico in der
Marienkirche
Barsinghausen. Das Bremer
EnsembleConcierto Ibéricostellt
sein neues Konzertprogramm
„Canarios – Vögel in der Musik
zwischen Oud und Gitarre“, am
Freitag, 24. April, um 19 Uhr in
der Marienkirche in Barsinghau-
sen vor. Der Eintritt ist kostenfrei,
um Spenden wird allerdings ge-
beten. Ausgangspunkt des
Abends ist die barocke Tanzme-
lodie „Canarios“ von Gaspar
SanzausdemJahr1674, es folgt
ein Mix iberischer Musik und
orientalischer Tradition.
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Wirt Johannes „Hannes“ Selcho (82) beim Frühjahrsputz
vor der Bergmannschänke. Anlass ist ein frischer An-
strich für die Empelder Traditionsgaststätte, die in diesem
Jahr 97 Jahre alt wird. FOTO: TOBIAS WELZ
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Empelde. Der Frühling steht vor
der Tür – und auch rund um die
Bergmannschänke in Empelde
wird fleißig geschniegelt und ge-
striegelt. Gastwirt Johannes
„Hannes“ Selcho (82) hat dafür
kurzerhand seine kleinen Schät-
ze nach draußen getragen: zahl-
reiche urige Bergmannsfiguren,
alte Grubenlampen, einen
Schutzhelm, einen Zinnkrug und
weitere Erinnerungsstücke aus
der lokalen Bergbauzeit. „Auf
denen hat sich in den vergange-
nen Jahren ganz schön Staub
angesammelt“, gesteht der 82-

Frühjahrsputz in der
Bergmannschänke

Gastwirt „Hannes“ Selcho reinigt seine Bergmannsfiguren und Grubenlampen
Jährige und wischt sorgfältig
über die Figuren.

Staub auf den Schätzen

Der Anlass für die Putzaktion:
Eine Malerfirma hat demGebäu-
de in der Hansastraße 53 in die-
sen Tagen frische Farbe ver-
passt. Beim Vorbereiten fiel Sel-
cho auf, dass auch die vielen De-
korationsstücke einmal gründ-
lich gereinigt werden müssen.
Sie gehören seit Jahren zur rusti-
kalen Atmosphäre der alteinge-
sessenen Gaststätte und erin-
nern an die lange Bergbauge-
schichte des Ortes.

Treffpunkt für Stammgäste

Selcho selbst ist in Empelde „ein
bekannter Hund“, wie man sagt.
Seit vielen Jahren führt er die klei-
ne Schänke als Treffpunkt für
Nachbarn, Stammgäste und
Freunde des guten Bieres. Der
Wirt gilt als humorvoll und gesel-
lig, was auch kleine Details rund
um die Gaststätte zeigen – etwa
ein augenzwinkerndes Warn-
schild vor „Wirtsunfällen“.

Die 100 fest im Blick

In diesem Jahr hat die Berg-
mannschänke zudem etwas zu

feiern: Das Haus wird 97 Jahre
alt. Den 90. Geburtstag hat Sel-
chovorsiebenJahrengroßgefei-
ert – und auch beim nächsten
Meilenstein will er unbedingt
noch selbst hinter dem Tresen
stehen. „Den Hundertsten ma-
che ich auf jeden Fall noch als
Wirt“, sagter.Wieesdanachwei-
tergeht, weiß er noch nicht ge-
nau. Sicher ist für ihn aber eines:
Die Bergmannschänke soll auch
künftig bestehen bleiben – und
zwar genau so, wie sie ist: als
rustikale Bierstube mit Stamm-
tisch, Maifeiern und herzlicher
Bedienung. „Die gehört einfach
zu Empelde dazu.“

Barsinghäuser Vereine
erhalten Spendengelder

Barsinghausen. Die Hannover-
sche Volksbank unterstützt Verei-
ne und gemeinnützige Initiativen
in Barsinghausen. Der Kunstver-
ein Barsinghausen erhält eine Zu-
wendung in Höhe von 1100 Euro.
Mit Hilfe dieser Spende soll ein

Laptop zum öffentlichen Ge-
brauch angeschafft und installiert
werden.Der TSVGroßMunzel er-
hält 1400 Euro für den Kauf eines
Mähroboters. Auch der 1. FC
Germania Egestorf/Langreder
plantdieErsatzbeschaffungeines

Mähroboters und bekommt eine
Unterstützung von 1000 Euro.
„Als Genossenschaftsbank mit
starken regionalen Wurzeln set-
zen wir uns aktiv für gemeinnützi-
ge Initiativen ein“, erklärt Filialdi-
rektor Heiko Bierwag.
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Andrea Hoefener (von links), Rolf Meyer, Michael Gruber und Kai Stahn
präsentieren die neue Vereinszeitung. FOTO: TOBIAS WELZ

Gehrden. Der SV Gehrden hat
eine neue Ausgabe seiner Ver-
einszeitung veröffentlicht. Die
Auflage beträgt 1700 Exempla-
re. Zehn Jugendliche aus dem
Verein verteilen die Hefte aktuell
im Stadtgebiet von Gehrden so-
wie in den Ortschaften. Mitglie-
der in Wennigsen, Barsinghau-
sen,Ronnenberg,Hannover und
weiteren Orten erhalten die Zei-
tungperPost. Pro Familie imVer-
ein wird ein Exemplar verschickt.

Der Sportverein zählt rund
2700 Mitglieder. „Gerade für
unsere älteren Mitglieder ist die
Vereinszeitung enorm wichtig.
Hier finden sie Telefonnummern,
Fotos und Informationen“, sagt
Vorstandssprecher Rolf Meyer.
Viele fänden darin zudem ihre
Kinder oder Enkelkinder auf
Mannschaftsfotos und verfolg-
ten, was in den einzelnen Spar-
ten geschieht.

Ein Schwerpunkt der aktuellen
Ausgabe liegtaufdemJubiläums-
jahr des Vereins. Der SV Gehrden
hatte im vergangenen Jahr sein
125-jähriges Bestehen gefeiert.
AußerdemberichtetdasHeftüber

1700 Hefte
für den SV Gehrden
Die neue Vereinszeitung berichtet über
sportliche Erfolge, junge Talente und

das Vereinsleben
besondere sportliche Leistungen.
Als „Mannschaft des Jahres
2025“ werden die Turnerinnen im
Alter von 14 bis 17 Jahren vorge-
stellt. Porträtiert wird zudem die
achtjährige Schwimmerin Paula
Starke, die zur „Sportlerin des
Jahres 2025“ gewählt wurde.

Die Vereinszeitung entsteht in
Kooperation zwischen dem SV
Gehrden und den Madsack Me-
dien Hannover. Die aktuelle Aus-
gabe übergab der Verkaufsleiter
der Region Süd/West bei Mad-
sack, Michael Gruber, an den
Verein und würdigte dabei das
ehrenamtliche Engagement hin-
ter der Produktion sowie die fi-
nanzielle Unterstützung zahlrei-
cher Unternehmen vor Ort.

Mit denVorbereitungen fürdie
Vereinszeitung beginnt Andrea
Hoefener aus der Geschäftsstel-
le jedes Jahr bereits Anfang No-
vember.Dannkoordiniert sieBei-
träge aus den Sparten, sammelt
Texte und Fotos und stimmt die
Produktion ab, bis Ende Januar
die letzten Inhalte vorliegen. „Oh-
ne die Unterstützung von Frau
Tellermann aus der Druckerei
wäre das für uns kaum zu bewäl-
tigen“, sagt Hoefener.

Ostermarsch am 4. April
in Hannover

Region Hannover. Am Sonnabend, 4. April, beginnt um 11 Uhr der
Ostermarsch in der Aegidienkirche Hannover und endet mit der
Schlusskundgebung um 13 Uhr am Bahnhofsvorplatz. Das Motto:
„Für eine Zukunft in Frieden“. Damit möchte das Aktionsbündnis Os-
termarsch auf die Gefahren für den Weltfrieden hinweisen.

Software aus Lemmie
für ganz Deutschland

Die Firma Concepts System unterstützt Unternehmen bei der Digitalisierung. Wie sich das einstige
Nebenprojekt dreier Schulfreunde zu einem bundesweit erfolgreichen Geschäft entwickelt hat.

Lemmie. „Krass, sogar 70 Nut-
zer gleichzeitig“, stellt SimonSie-
wert fest. Der Entwicklungsleiter
der Firma Concepts System sitzt
an seinem Schreibtisch und
kontrolliert, ob das Systemprob-
lemlos läuft. Jede Funktion, jede
Interaktion hat er im Blick. Kurz
darauf betritt Robin Hammar-
gren dasBüro: „Wie läuft’s?“ Sie-
wert zeigt den aktuellen Stand,
Hammargren nickt: „Sehr gut.“

In einem renovierten Bauern-
haus in Lemmie entwickelt die
Concepts System GmbH eine
Software für Unternehmen, die
diesen dabei helfen soll, ihre Pro-
zesse zu digitalisieren. Was als
Nebenprojekt zweier Schul-
freunde begann, ist heute ein
moderner Betrieb mit bundes-
weit mehr als 100 Kunden. Die
Macher sind jung und Profis auf
ihrem Gebiet.

Warenwirtschaft profitiert
von „myCorazon“

Robin Hammargren ist der Ge-
schäftsführer vonConceptsSys-
tem. Gemeinsam mit Siewert
und vier Kollegen entwickelt die
Firma die sogenannte Enterpri-
se-Resource-Planning-Softwa-
re (kurz: ERP-Software) mit dem
Namen „myCorazon“. Diese hilft
Unternehmen aus der Waren-
wirtschaft bei der digitalen Abbil-
dung ihrer Prozesse. „Einkauf

und Verkauf lassen sich darüber
steuern, Aufträge und Rechnun-
gen werden automatisch er-
stellt“, erklärt Hammargren. Je
nach Bedarf können Module wie
Zeiterfassung, Projektmanage-
ment und Online-Banking hinzu-
geschaltet werden. Die Software
laufe cloudbasiert, also über das
Internet, sagt Siewert. „Firmen
nutzen sie auf Mietbasis über
eine Webseite oder per App.“

Die Kundschaft von Con-
cepts System reicht vom Groß-
handel über Kleinproduzenten
bis hin zu Dienstleistungen – aus
ganz Deutschland. „Die meisten
kommen über Empfehlungen“,
so der Geschäftsführer. Doch
nicht jedes Unternehmen kann
unterstützt werden. Die Grenze
liege bei etwa 100 Mitarbeitern,
ab dann würden Prozesse so
komplex, dass das System an
seine Grenzen stößt. Dass inzwi-
schen mehr als 100 Betriebe mit
ihremModell arbeiten, ist für das
Teamein Erfolg – unddas Ergeb-
nis langer Vorarbeit.

Gegründet wurde die Firma
2015. Hammargren studierte
Wirtschaftswissenschaften in
Hannover undwollte sichmit sei-
nem Kommilitonen Kevin See-
bonn „neben dem Studium et-
was dazuverdienen“. „Wir hatten
keine Idee, wie genau das funk-
tionieren soll“, erzählt der Ge-
schäftsführer schmunzelnd.Also

berieten sie zunächst Firmen bei
der Wahl passender Software.
Doch schon nach kurzer Zeit
wuchsdieUnzufriedenheit bei ih-
nen und ihren Kunden mit den
vorhandenen ERP-Systemen.

Software meistert die
Mehrwertsteuersenkung

„Viele Unternehmen setzten
noch auf sogenannte On-Premi-
se-Lösungen“, berichtet Ham-
margren. Dabei handelt es sich
umSoftware, die gekauft undauf
demhauseigenenComputer ins-
talliert und betrieben wird. Jede
Installation konnte anders aus-
sehen, anders programmiert
sein, anders funktionieren. Einer-
seits flexibel, andererseits stör-
anfällig – vor allembeiProblemen
und Updates.

Ein Beispiel aus der Gastro-
nomiebranche ist Hammargren
besonders präsent: „Kurz nach-
dem wir unsere Software entwi-
ckelt hatten, wurde die Mehr-
wertsteuer gesenkt. Wir haben
einen Knopf gedrückt und alle
konnten sich das Update he-
runterladen.“ Bei klassischen
Modellen musste dagegen ein
Techniker in jeden einzelnen Be-
trieb fahren. „Es betraf tausende
Firmen und viele konnten tage-
lang nicht abrechnen“, ergänzt
Siewert. Er ist überzeugt: „Sol-
che Erfahrungen haben die Ak-

zeptanz für die Cloud enorm ge-
steigert.“

Die Umsetzung der eigenen
Software begann 2016. Doch
dafür brauchte es jemanden, der
programmieren kann. „Und da
kam ich ins Spiel“, sagt Siewert,
damals Informatikstudent in
Aachen. Seebonn, Siewert und
Hammargren kannten sich von
ihrer Oberstufenzeit in Elze. „Wir
dachten, dass wir nach einem
Jahr fertig sind.“

Heute lachen die Kollegen
über ihre anfängliche Naivität.
Dennerst 2019arbeiteteder ers-
te Kunde mit „myCorazon“.
Doch dafür haben sie die Soft-
ware ganz nach ihren eigenen
Vorstellungen gebaut und profi-
tieren heute von den Vorteilen:
„Umfangreiche Anpassungen
dauernbei unsMonate –anders-
wogehen Jahre ins Land, umauf
die Cloud umzustellen oder grö-
ßere Anpassungen vorzuneh-
men“, meint Entwicklungsleiter
Siewert. Entsprechend positiv
fällt sein Fazit aus: „Es war da-
mals keine Marktlücke, aber der
richtigeMoment. Jetzt habenwir
eine ERP-Software, die alles
kann, aber trotzdem simpel ist.“

Von ihren doch recht unge-
wöhnlichen Geschäftsräumen in
Lemmie zeigen sich die Soft-
ware-Entwickler überzeugt: Das
renovierte Bauernhaus mit sei-
nen hohen Decken, der offenen

KücheunddemFernseher ander
Wand „sieht schon eher nach
Wohnhaus aus“, gibt Siewert zu.
Aber hier fühlten sie sich wohl.
Ländlich, ruhig, aber durch die
Nähe zu Hannover gut angebun-
den. „Ich genieße die nachbar-
schaftliche Atmosphäre“, sagt er
und deutet durch das Fenster auf
das Gebäude nebenan. „Unser
Nachbar ist mittlerweile auch
Kunde.“ Nur der Tischkicker im
Flur bleibe meist unbenutzt: „Da-
für ist leider seltenZeit.“Denndas
Team arbeitet stets mit Hoch-
druck und trägt dabei große Ver-
antwortung. An einem normalen
Tag sind im Schnitt 50 Nutzer
gleichzeitig online. Fällt das Sys-
tem eine Stunde lang aus, sind
entsprechend viele Arbeitsstun-
den ruiniert. „Das ist natürlich
nicht der Regelfall – aberwenn es
passiert, reagieren wir sofort“,
sagt der Entwicklungsleiter. Frü-
her war er nervöser, heute kann
Siewert „besser mit dem Druck
umgehen“. Das Verantwortungs-
gefühl ist geblieben: Jeden Mo-
nat laufen 15 bis 20 Millionen
Euro durch die Software.

FürdieZukunftmöchtensievor
allem eins: Ihre Anwendung opti-
mieren und dabei Prozesse für die
Kunden vereinfachen. Außerdem
wollensiewachsenundpeilen laut
Hammargren ein Wachstum von
40Prozent an. „Aktuell sindwir auf
einem gutenWeg.“

Arbeiten seit 2016 an ihrer ERP-Software "myCorazon": Simon Siewert (links) und Robin Hammargren. FOTO: JAKOB WOLF
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Die Teqball-Elite macht
Station in Gehrden

Gehrden. Die SG Everloh-Dit-
terke veranstaltet am heutigen
Sonnabend, 14. März, erstmals
die German Teqball Tour in Gehr-
den. Deutschlands Teqball-Sze-
ne trifft sich in der Halle am Delfi
Bad.Mit demAuftakt startet eine
neue, bundesweite Turnierserie,
deren Spieler Punkte für eine na-
tionale Rangliste erspielen kön-
nen.Dieseberechtigt zurTeilnah-
me an den Deutschen Meister-
schaften in Hamburg. Gespielt
wird in der großen Halle am Delfi

Bad von 10 bis 18 Uhr an sechs
Platten. Im Fokus stehen alle
Doppel-Kategorien mit Frauen,
Mixed und Männern.

Teqball ist eine Kombination
aus Fußballtechnik und Tisch-
tennis-Präzision. Es erfreut sich
in Deutschland wachsender Be-
liebtheit. Die Spieler reisen aus
dem gesamten Bundesgebiet
nach Gehrden. Zuschauende
sindeingeladen, dieSpiele live zu
verfolgen. Für Verpflegung vor
Ort ist gesorgt.

Gehrdener Ehrenamtsmesse
am 18. April

Gehrden. Die Koordinations-
stelle für Ehrenamt der Stadt
Gehrden lädt zur Ehrenamts-
messe für Sonnabend, 18. April,
von 11 bis 14Uhr in dasGehrde-
ner Rathaus ein. Zahlreiche Ver-
eine, Verbände und Initiativen
präsentieren sich und ihre Tätig-
keiten rundumdieKirchstraße1-
3. Unter dem Motto „Engagier
dich! Gestalte mit!“ bietet die
Messe Interessierten die Mög-
lichkeit, die Vielfalt des Ehren-
amts kennenzulernen und selbst
aktiv zu werden.

Bürgermeister Malte Losert
unterstreicht die Bedeutung des
Ehrenamts für Gehrden: „Ehren-

amtliches Engagement ist das
Rückgrat unserer Stadt – still,
aber stark. Ob in der Feuerwehr,
im Sportverein, im sozialen Be-
reich, derKircheoder in derKultur
– ehrenamtlicher Einsatz macht
Gehrden lebenswert, menschlich
und lebendig. Daher freue ich
michauf eine inspirierendeMesse
voller Begegnungen, Ideen und
neuer Impulse für unser gemein-
sames Miteinander.“

Die Teilnahme als Aussteller
und als Gast ist kostenfrei. Inte-
ressierte Aussteller können sich
über ein Online-Formular unter
www.gehrden.de bis zum 27.
März anmelden.

Osterbasar
bei St. Bonifatius

Gehrden. Ein Osterbasar findet
am Sonntag, 22. März, von 14
bis 17Uhr imGemeindehaus der
St.-Bonifatius-Kirche in Gehrden
statt. Es soll laut Organisatorin
„eine Kombination aus Kunst-

handwerkermarkt und Floh-
markt“ undgut geeignet sein, um
Dekoartikel oder Geschenke für
Ostern zu entdecken. Es gibt zu-
dem Waffeln, Kuchen und Ge-
tränke in der Caféteria.

Alter Stall soll Kulturzentrum werden
Der Kunstverein Gehrden plant eine Grundsanierung.

Ziel ist es, das denkmalgeschützte Gebäude als Begegnungs- und Eventstätte zu nutzen.
Gehrden. Große Pläne für den
historischen Pferdestall am Kö-
thnerberg: Nach einer Grundsa-
nierung soll in dem denkmalge-
schützten Gebäude ein Kultur-
zentrum entstehen. Der Kunst-
verein Gehrden will den Stall in
Kooperation mit der Stadt um-
bauen und als Atelier sowie
Eventstätte nutzen – für Ausstel-
lungen, Workshops, Schulpro-
jekte, Vorträge und kleine Kon-
zerte.

„Als Kunstverein wollen wir
Kunst und Kultur im Stadtbild
verankern“, sagt die Vorsitzende
Miriam Reckling. Mit der Umnut-
zung des Pferdestalls ergebe
sich die Chance, einen zurzeit
ungenutzten und sanierungsbe-
dürftigen Ort in einen lebendigen
Kultur- undBegegnungsraum zu
verwandeln. Zuletzt habe sich
schon im vergangenen Sommer
beim dreitägigen Waldgeflüster
des Kunstvereins das große
Potenzial des Gebäudes ge-
zeigt. So sei auch die Idee für
einen neuen Vereinsstützpunkt
entstanden.

„Die ruhige Lage am Wald-
rand, die Nähe zur Tripp’schen
Gartenanlage und zum Berg-
gasthaus Niedersachsen ma-
chen den alten Stall zu einem

idealen Ort für Kunst, Austausch
und kreative Nutzung“,
schwärmt Reckling. Der Stand-
ort sei „wie ein offenes Tor zwi-
schen Natur, Kultur und Stadt“.

Reckling hat im November
2023 die Leitung des 1992 ge-
gründeten Kunstvereins über-
nommen. Die Gründungsvorsit-
zende Angelika Salfeld hatte
ihren Posten nach 31 Jahren ab-
gegeben. „Es ist uns wichtig,
Kunst für alle erlebbar zumachen
und nochmehr Menschen zu er-
reichen“, sagte Reckling nach
ihrem Amtsantritt. Die Pädago-
ginmit abgeschlossenemKunst-
studium leitete mit ihrem neuen
Vorstandsteam einen Umbruch
ein. Für den Verein – zurzeit rund
80 Mitglieder – soll in dem alten
Stall jetzt aucheine festeVereins-
adresse entstehen. „Ein sichtba-
rer Ort für kulturelle Arbeit“, wie
die 42-jährige Gehrdenerin be-
richtet.

Stadt muss Plänen
zustimmen

Die Pläne sind auch in einer Be-
schlussvorlage der Stadt nach-
zulesen und stehen zunächst im
Umweltausschuss auf der Ta-
gesordnung. Wenn es später im

Verwaltungsausschuss grünes
Licht gibt, soll der alte Pferdestall
bereits ab April an den Kunstver-
ein vermietet werden – für zehn
Jahre, mit vertraglich vereinbar-
ter Verlängerungsoption. Wegen
der zunächst hohen Investitions-
kosten soll erst ab dem vierten
Jahr eine jährlichePacht von 500
Euro fällig sein.

Die Sanierung soll über För-
dermittel –wie etwaausdemPro-

grammLeader-RegionCalenber-
ger Land – finanziert werden. Auf-
taktgespräche mit den Förder-
stellen haben laut Stadtverwal-
tung bereits stattgefunden. „Kos-
ten für die Stadt entstehen durch
den Umbau nicht“, heißt es in der
Vorlage. Die Verwaltung begrüße
die Initiative für eineNachnutzung
des Gebäudes.

„Wirwollen auchArbeitenmit
Helfern in Eigenregie überneh-

men und müssen zusätzlich
Spendenakquise betreiben, um
das Projekt zu realisieren“, sagt
die Vorsitzende. Zu den Plänen
zählen auch Überlegungen,
einen Teil der rund 140Quadrat-
meter großen Scheune an ein
kreatives Startup-Unternehmen
„weiterzuvermieten“, wie Re-
ckling berichtet. Für den Verein
wäre es so möglich, einen Teil
der künftigen Betriebskosten zu
decken. Bei der Sanierung sol-
len die Strukturen und die Bau-
substanz des alten Stalls erhal-
ten werden. „Damit auch der
Wiedererkennungswert bleibt“,
sagt Reckling. Zunächst sei
aber die Zustimmung der Stadt
für die Pläne notwendig. Dann
sollen Förderanträge gestellt
werden. „Wir haben schon kon-
krete Pläne, aber von den För-
derzusagen wird abhängen,
was wir uns leisten können“,
sagt Reckling.

Weil Zuschüsse erst nach
einem Abschluss der Sanie-
rungsmaßnahmen ausgezahlt
werden, bittet der Kunstverein
die Stadt um eine Vorfinanzie-
rung. „Wennalles gut läuft, könn-
ten wir schon in diesem Jahr mit
ersten Bauarbeiten starten“,
hofft die Vorsitzende.

Pläne für ein zurzeit ungenutztes Baudenkmal: Der Kunstverein Gehrden will den
historischen Pferdestall am Köthnerberg zu einem Kulturzentrum umbauen.

FOTO: INGO RODRIGUEZ

Testphase vorzeitig bestanden
Buslinie 500 soll dauerhaft von Gehrden nach Weetzen fahren.

Regionsversammlung hat die Verlängerung der SprintH-Linie einstimmig beschlossen.
Gehrden/Weetzen. Jahrelange
Forderungen, Initiativen und
Fahrgastbefragungen haben
sichgelohnt:DieBuslinie 500soll
künftig dauerhaft von Gehrden
nach Weetzen fahren. Die Re-
gionsversammlung hat die Ver-
längerung der SprintH-Linie
nach nur einem Versuchsjahr
einstimmig beschlossen. Deut-
lich steigende Fahrgastzahlen,
große Nachfrage: Das neue An-
gebot im Öffentlichen Personen-
nahverkehr (ÖPNV) hat die für
drei Jahre geplante Testphase
vorzeitig bestanden.

Der befristete Verkehrsver-
such soll zum nächsten Fahr-
planwechsel in den Regelbetrieb
übergehen. Von politischer Seite
wird dieser Beschluss fraktions-
übergreifend förmlich bejubelt:
„Die Verlängerung der Linie 500
ist ein voller Erfolg“, sagt der ver-
kehrspolitische Sprecher der
SPD-Regionsfraktion, Jonas
Farwig aus Wennigsen. Die stei-
gendenFahrgastzahlen seienein
deutliches Zeichen dafür, dass
eine bessere Verknüpfung von
Bus und S-Bahn genau der rich-
tige Schritt sei.

Die Idee hat sich also durch-
gesetzt: Seit November 2024

hält die SprintH-Linie 500 am S-
Bahnhof in Weetzen. Auf diese
Weise können Fahrgäste aus
Gehrden in die S-Bahnwechseln
– und haben damit eine schnelle
Anbindung an Hannover, Bar-
singhausen und Springe.

„Der BahnhofWeetzen entwi-
ckelt sich damit weiter zu einem
zentralenKnotenpunkt imSüden
der Region Hannover.“ Mit die-
sen Worten hatten die Regions-
fraktionen der SPD und Grünen
für die Verlängerung der Buslinie
geworben. Die Einführung eines
Regelbetriebes hatte zuvor auch
dieGruppeCDU/FDPbeantragt.
Nun ist es beschlosseneSache –
fraktionsübergreifend: „Mit der
dauerhaften Verstetigung schaf-
fenwir Planungssicherheit für die
Menschen vor Ort“, betont SPD-
Abgeordneter Farwig.

Fahrgastzahlen haben
sich verdreifacht

Grund für das neue ÖPNV-An-
gebot sind steigende Fahrgast-
zahlen und eine gute Auslas-
tung: Laut Regionsverwaltung
nutzten schon im zweiten Quar-
tal 2025 durchschnittlich rund
680 Menschen pro Tag die Linie

500 sowie die ergänzenden Li-
nien 520 und 522 ab demBahn-
hof Weetzen in Richtung Gehr-
den. Im dritten Quartal stieg die
Zahl auf 770 – ein Plus von 12
Prozent. Verglichen mit der Zeit,
in der nur die Linien 520 und 522
unterwegs waren, haben sich
demnach die Zahlen durch die
Verlängerung der Linie verdrei-
facht.AuchdieAussteigerzahlen

legten laut Region um rund 10
Prozent zu.

Auch deshalb hatte die Re-
gionsgruppe CDU/FDP im No-
vember einen vorzeitigen Über-
gang in den Linienbetrieb gefor-
dert: Eine Fortsetzung des Ver-
kehrsversuchs sei angesichts
der klar positiven Entwicklung
nicht erforderlich. „Die hohe und
kontinuierlichsteigendeNachfra-

ge zeigt, dass die Verlängerung
der Linie 500 dauerhaft tragfähig
ist.“ Dies schaffe Verlässlichkeit,
insbesondere für Pendler, hieß es
im Beschlussvorschlag.

Auf Initiative von SPD und
Grünen geht der ÖPNV-Ausbau
aber noch einen Schritt weiter.
DerErfolgder verlängertenBusli-
nie bringe auch neue Anforde-
rungen mit sich, sagt der Grü-
nen-Regionsabgeordnete Eike
Lengemann. Der Hintergrund
seiner Aussage: Durch den neu-
en Regelbetrieb ist künftig der
Bushaltepunkt „Weetzen/Bahn-
hof/Westseite“ deutlich stärker
frequentiert. Deshalb sollen
Maßnahmen zur Verbesserung
der Aufenthaltsqualität für Fahr-
gäste und Fahrpersonal getrof-
fen werden.

Auch das ist einstimmig be-
schlossene Sache: Für den Bus-
haltepunkt soll die Einrichtung
weiterer überdachter Aufent-
haltsmöglichkeiten geprüft und
schnellstmöglich umgesetzt
werden. Gleiches gilt für die Ein-
richtung von Echtzeitfahrgastin-
formationen. Außerdem sollen
für das Fahrpersonal die Aufent-
halts- und Sanitärmöglichkeiten
verbessert werden.

Erfolgreicher Verkehrsversuch für einen Regelbetrieb: Die SprintH-Businie 500
wird nach nur einem Testjahr vorzeitig und dauerhaft zum S-Bahnhof in Weetzen
verlängert. FOTO: HANNAH GRÜTZNER

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

Nacken frisch oder Kasseler
ohne Knochen 100g 0,79 mit Knochen 100g 0,69
Kräuter-Champignon-Pfanne 100g 0,99
Spießbraten vom Strohschwein 100g 0,99
Hähnchensteaks mariniert 100g 1,49
Hann. Bouillonbratwurst
vom Strohschwein, 5x100g (kg 13,98) Pkg. 6,99
Kartoffel-Bärlauchsuppe
mit Sahne verfeinert (L 8,58) 500ml 4,29

% SONDERANGEBOTE %

aus Neuseeland, vorgegart
mit Kräutern und Knoblauch gewürzt, dazu
Kartoffelgratin und Dattel-Rosmarinsauce

für ca. 6 Personen 59,9959,99
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

11.9910.99

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

11.49 €
(1 l = € 1.15/1.45)

Krombacher Pils o. Radler
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

ab 2 Kisten
(1 l = € 0.92)

NUR IN DER APP
10.99 €

BONUSKARTE

5 Kästen kauf
en =

6. Kasten GRA
TIS*

*zzgl. Pfand

11.69

1.49

11.99

8.99

9.99 16.99

5.49 9.99

Osborne
Veterano
o. 103
30% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

5.49

6.49

Coca-Cola,
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.97)
zzgl. € 3.30
Pfand

Vilsa
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.46)
zzgl. € 3.30
Pfand

albi Saft,
Nektar o.
Fruchtsaft-
getränke
versch. Sorten
1 l Packung

Herrenhäuser
Hannover Helles,
Alster o. Spezial
Kasten = 20 x 0,33 l
(1 l = € 1.82)
zzgl. € 3.10
Pfand

Hasseröder Pils
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 0.90/1.14)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Feldschlößchen Pilsner
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01)
zzgl. € 3.90
Pfand

Coca-Cola,
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 24 x 0,33 l
(1 l = € 2.15)
zzgl. € 5.10
Pfand

Strothmann
Weizenkorn
o. Kräuterlikör
32% / 30% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 7.84)

Mariacron
Weinbrand
36% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 9.27)

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen
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stätten“ 21-fach überzeichnet
ist. Bis zum Stichtag am 15. Ja-
nuar waren in Berlin 3600 För-
deranträge eingegangen. Die
beantragte Gesamtfördersum-
me von gut 7,5 Milliarden Euro
übersteigt das zur Verfügung
stehende Fördervolumen deut-
lich.

Die Chancen, in der ersten
Phase bis Ende 2026 berück-
sichtigt zu werden, sind für Bar-
singhausen damit auf ein Mini-
mum geschrumpft. Aussicht be-
steht möglicherweise in weiteren
Förderrunden, die für die Jahre
2027und2028geplant sind. Ins-
gesamt sollen bis zu einer Milliar-
de Euro für die Modernisierung
undSanierungvonSportanlagen
des Breitensports vomBund be-
reitgestellt werden.

Acht Förderanträge der
Stadt Barsinghausen

Acht Förderanträge hat die Stadt
Barsinghausen beim Bund ein-

Bundesmittel, ebenso für die
Dreifeldsporthalle an der KGS
und die Sporthalle am Schul-
zentrum Am Spalterhals, die sa-
niert werden müssen. Bei den
Vereinen haben sich der TSV
Kirchdorf, der TSV Hohenbostel
sowie der Barsinghäuser Tennis-
verein, der TC Rot-Weiß und der
TSVBarsinghausen, für die es an
der LangenkampstraßedenPlan
eines gemeinsamen Sportparks
gibt, um Fördergeld aus der
„Sportmilliarde” des Bundes be-
worben.

Das zuständige Bundesinsti-
tut fürBau-,Stadt-undRaumfor-
schung (BBSR), das dem Bun-
desbauministerium untersteht,
kündigt derweil auf seiner Inter-
netseite an, dass nach Prüfung
und Bewertung der eingereich-
ten Projektskizzen der Haus-
haltsausschuss des Bundesta-
ges über die Auswahl der Projek-
te entscheide. Alle Antragsteller
würden danach über das Ergeb-
nis informiert.

gereicht – unter anderem für das
FreibadGoltern und für denNeu-
bau des Hallenbades, der das
mehr als 50 Jahre alte Deister-

bad ersetzen soll. Auch für den
Ersatzneubau der Turnhalle der
Wilhelm-Busch-Schule in Ho-
henbostel hofft die Stadt auf

Abgenutzte Kunstrasenplätze, undichte Turnhallen: 3600 Projekte sind insge-
samt beim neuen Förderprogramm „Sportmilliarde“ eingereicht worden. Wer
den Zuschlag bekommt, entscheidet sich im April. FOTO: MICHAEL TAEGER/IMAGO

Vier neue Fahrzeuge
für die ASB-Rettungswache

Viele technische Neuerungen und deutliche Erleichterungen für Mitarbeitende
Barsinghausen. Drei neue Ret-
tungswagen und ein neuer Kran-
kentransportwagenergänzenab
sofort den Barsinghäuser Ret-
tungsdienst des Arbeiter-Sama-
riter-Bundes (ASB), wie die Stadt
mitteilt. Das Besondere: Der
Schwerpunkt der neuen Fahr-
zeuge liege auf Ergonomie und
Arbeitsschutz. So könnten zahl-
reiche medizinische Geräte von
außen aus dem Fahrzeug ge-
nommen werden. Auch Materia-
lien zur Reinigung und Desinfek-
tion der hydraulisch höhenver-
stellbaren Trage seien von außen
zugänglich.All daserleichteredie
Arbeit.

Künftig seien auch die Sauer-
stoffflaschen deutlich einfacher
und ohne schweres Heben er-
reichbar. „Dadurch werden kör-
perliche Belastungen reduziert
und Unfallrisiken minimiert“,
schreibt die Stadt in einer Mittei-
lung. Eine weitere Besonderheit
ist laut Stadt das sogenannte
Zwei-Rucksack-System. Da-
durch werde die Organisation
der Materialien besser struktu-

riert unddasGewicht besser ver-
teilt. Insgesamt würden die Mit-
arbeiter mit diesen Neuerungen
körperlich entlastet. Das wiede-
rum führe zu weniger Ausfällen
bei denMitarbeitenden. In punc-
toSicherheit seiendieFahrzeuge
jetzt mit noch mehr modernen
Assistenzsystemen ausgestat-
tet, zudem von außen mit soge-
nannten Heck- und Seiten-
blitzern – Blaulichtern – ver-
sehen, wie die Stadt mitteilt.

ASB auch in
Krisensituationen gefragt

InsgesamthatderASB inderRe-
gion auch an anderen Standor-
ten mehrere Fahrzeuge überge-
ben. „Mit der Indienststellungder
neuen Einsatzfahrzeuge inves-
tieren wir gezielt in die Zukunft
des Rettungsdienstes in der Re-
gion Hannover“, sagt Florian
Soot, Geschäftsführer des ASB
Hannover. „Dabei haben wir die
Fahrzeuge konsequent aus den
Anforderungen des Einsatzall-
tagsherausentwickelt.“DieKos-

ten lagen laut Soot bei rund
250.000Euro pro Fahrzeug.Den
Angaben zufolge wechselt der
ASB seine Einsatzwagen spä-
testens nach sechs Jahren oder
einer Fahrleistung von mehr als
200.000 Kilometern aus.

Der ASB spielt in Barsinghau-
sen auch in Krisensituationen
eine besondere Rolle. So wurde
erst im vergangenen Sommer
eine Vereinbarung zwischen der

Organisation und der Stadt er-
neuert. Beispielsweise bei einem
andauernden Stromausfall,
einemChlorgasunfall oder einem
anderen großen Schadensereig-
nis gibt es exakt festgelegte Zu-
ständigkeiten. „Die Vorbereitung
der Kommune sowie der Hilfs-
organisationen ist essenzieller
Bestandteil der Vorsorge“, sagte
Bürgermeister Henning Schün-
hof (SPD) damals.

Offiziell übergeben: Die ASB-Rettungswache hat vier neue Einsatzwagen in
Dienst gestellt. FOTO: STADT BARSINGHAUSEN

Deisterfreunde rufen
zum Müllsammeln auf

Barsinghausen.Der Verein De-
isterfreunde ruft seine Mitglieder
für Sonntag, 15. März, zum ge-
meinsamen Müllsammeln rund
um den Nienstedter Pass auf.
Vonetwa9bis13Uhrwerdenalle
TeilnehmendensowohldiePass-
straße in Richtung Egestorf als
auch den Parkplatz wieder von
Müll befreien.

DieDeisterfreundesindbereits
zum vierten Mal im Einsatz. Die
jährliche Arbeit am Parkplatz und
entlang der Landesstraße 401
zeige laut Vereinsvertretern Wir-
kung. „Die Müll-Situation wird zu-

nehmend besser“, berichtet der
Verein. „Wir machen auch in die-
semJahrnatürlichweiterundblei-
ben dran“, so Julia Böttcher vom
TeamUmwelt undNachhaltigkeit.

Der Verein bittet alle Verkehrs-
teilnehmenden, an diesem Tag
besonders umsichtig im Bereich
rundumdenNienstedterPasszu
fahren. Die Müllsammler tragen
Warnwesten, um besser erkannt
zu werden. Dennochwird um er-
höhte Rücksicht und Aufmerk-
samkeit beim Befahren der
Passstraße und des Parkplatzes
gebeten.

„Sportmilliarde“:
Hat Barsinghausen Chancen?

Für acht Projekte hat die Stadt Zuschüsse beim Bund beantragt –
doch die Konkurrenz ist extrem groß

Barsinghausen. Die Hoffnung,
schon bis Ende Februar zu wis-
sen, ob es für Barsinghausen
Geldausder „Sportmilliarde“des
Bundes gibt, hat sich erledigt.
Wegen extrem vieler eingegan-
gener Anträge kann das zu-
nächst angekündigte Zeitfenster
nicht mehr eingehalten werden.
Das bestätigte Barsinghausens
Sozialdezernent Robert Engel-
mann jetzt in der Sitzung des
Stadtrats. Man habe die Sport-
vereine in Barsinghausen bereits
darüber informiert und auf Mitte
April vertröstet. „Wahrscheinlich
wird es erst nach Ostern eine
Rückmeldunggeben“, sagte En-
gelmann.

Mehr als 3600 Anträge, eine
Bedarfssumme von 7,5 Milliar-
den Euro, aber nur 333 Millionen
Förderbudget: Jüngst hatte das
zuständige Bundesministerium
für Wohnen, Stadtentwicklung
und Bauwesen (BMWSB)mitge-
teilt, dass das Förderprogramm
„Sanierung kommunaler Sport-
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An- und Verkauf
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Ratgeber für den Immobilienkauf
Autor bündelt in „Prüfen. Bewerten. Verhandeln.“ Wissen aus mehr als 25 Jahren Immobilienpraxis

Mit dem Ratgeber „Prüfen. Be-
werten. Verhandeln.“ hat Mar-
kus Meyer ein Arbeitsbuch ver-
öffentlicht, das
Kaufinteressierte auf dem Weg
zur eigenen Immobilie begleiten
soll. Der Geschäftsführer der
IHR Immobilienmakler Hanno-
ver & Region GmbH bündelt da-
rin Wissen, das er gemeinsam
mit seinem Team in mehr als 25
Jahren Tätigkeit im Immobilien-
markt gesammelt hat, und be-
schreibt typische Abläufe, Ent-
scheidungen und Fallstricke
beim Hauskauf.

Der Ratgeber richtet sich an
Menschen, die sich strukturiert
und praxisnah mit dem Immobi-
lienkauf auseinandersetzen
möchten. Statt eines klassi-
schen Fachbuchs setzt Meyer
auf ein Arbeitsbuch mit Beispie-
len, Anekdoten aus dem Berufs-
alltag und konkreten Werkzeu-
gen. „Viele Kaufinteressierte
starten ihre Suche im Internet,
ohne vorher festgelegt zu ha-
ben, welche Kriterien eine Im-
mobilie erfüllen muss“, sagt
Markus Meyer. „Das Buch soll
helfen, eigene Anforderungen

klar zu definieren und Angebote
realistischer einzuordnen.“
Im Mittelpunkt stehen Fragen
der Budgetplanung, der Finan-
zierung und der Vorbereitung
auf Besichtigungen. Arbeits-
blätter und Checklisten unter-
stützen dabei, persönliche Kri-
terien festzulegen und
Immobilien systematisch zu
vergleichen. Zudem beschreibt
Meyer Methoden aus seiner Be-
ratungspraxis, etwa die „Bierde-
ckelrechnung“ zur schnellen
Einschätzung eines Angebots-
preises. Oder die vonMeyer ent-

wickelte „Columbo-Methode“ –
eine Technik aus der
Beratungspraxis, mit der sich
bei Besichtigungen zusätzliche
Informationen gewinnen las-
sen.
Der Ratgeber begleitet Leserin-
nen und Leser von den ersten
Überlegungen über Besichti-
gungen und Preisverhandlun-
gen bis zum Notartermin und
zur Übergabe der Immobilie –
damit aus dem Immobilienkauf
dauerhafte Freude wird.
„Prüfen. Bewerten. Verhandeln.“
erscheint im Selbstverlag und

ist für 29,95 Euro erhältlich. Er-
gänzend zum Buch bietet IHR
Immobilienmakler persönliche
Beratungsgespräche mit einer
fundierten Marktpreiseinschät-
zung an.

Starke Frauen, starke Zähne –
Zahngesundheit im Fokus

Für Frauen ist Zahngesundheit tatsäch-
lich ein Spezialthema, Hormonelle Ver-
änderungen – Pubertät, Schwanger-
schaft, Wechseljahre – wirken sich direkt
aufs Zahnfleisch aus. Plötzlich benimmt
sich das Zahnfleischwie einDrama-Club:
empfindlich, schneller entzündet, leicht
beleidigt. Deshalb sind regelmäßige Pro-
phylaxe und eine besonders gründliche,
aber sanfte Pflege entscheidend.
In der Schwangerschaft gilt: Keine Angst
vor der Behandlung! Gesunde Zähne
sind kein Luxus, sondernwichtig fürMut-
ter und Kind. Zahnfleischbluten ist kein
„Ach, wird schon“, sondern ein Grund,
uns zu besuchen.
Und dann wäre da noch das Thema
Stress. Frauen tragen oft die unsichtbare
To-do-Liste im Kopf – und knir-
schen nachts mit den Zähnen,
als würden sie Walnüsse kna-
cken. Eine Knirschschiene kann
daWunder wirken.
Kurz gesagt: Liebe Frauen,
kümmert euch um eure Zähne
so selbstverständlich wie um
alle anderen. Ihr organisiert die
Welt – wir kümmern uns um
euer Lächeln. Und das bitte

nicht nur am 8. März. Unser Anliegen ist
es, Frauen in jeder Lebensphase einfühl-
sam und kompetent zu begleiten.

– Anzeige –
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Die „Bördedörfer“ hoffen auf Finanzspritzen
Nach Ratsbeschluss: Stadt stellt Antrag, damit Bantorf, Hohenbostel, Wichtringhausen und Winninghausen

ins Landesprogramm aufgenommen werden
Barsinghausen. Die Stadt be-
wirbt sich um eine Aufnahme der
Dorfregion „Bördedörfer“ (Ban-
torf, Hohenbostel, Wichtring-
hausen und Winninghausen) in
das Dorfentwicklungsprogramm
des Landes Niedersachsen.
Dass die Verwaltung einen ent-
sprechenden Antrag stellen soll,
hat der Rat jetzt einstimmig ent-
schieden. Ziel ist es, gezielt För-
dermittel für die Weiterentwick-
lung der Ortsteile einzuwerben.

Stichtag für das Einreichen
des Aufnahmeantrags ist der 1.
April. Das zuständige Amt für re-
gionale Landesentwicklung prüft
anschließend den Antrag. An-
fang 2027, vielleicht auch schon
Ende dieses Jahres, könnte
dann feststehen, ob die Stadt
Barsinghausen mit ihrer Dorfre-
gion „Bördedörfer” in das Dorf-
entwicklungsprogramm aufge-
nommen wird. Erst dann ginge
es in die tatsächliche Konzeptio-
nierung – und dann irgendwann

auch an die Umsetzung und För-
derung der Projekte, sagte Elena
Rautland von der Sweco GmbH.
Sie hatte das ganze Prozedere
jüngst auch im städtischen Aus-
schuss für Planung, Umwelt und
Klimaschutz vorgestellt. Bis zur
tatsächlichen Umsetzung werde
es aber sicher noch etwas dau-
ern, kündigt Rautland an. Ihrer
Einschätzung und Erfahrung
nach werde dies nicht vor 2028
oder 2029 der Fall sein.

Das hannoversche Planungs-
büro Sweco unterstützt die Stadt
bei derBewerbung fürdieAufnah-
me in das Dorfentwicklungspro-
gramm. IndemAntragsollenStär-
ken und Schwächen, aber auch
Chancen und Entwicklungs-
potenziale aufgezeigt werden –
und das unter möglichst frühzeiti-
ger Beteiligung der Bürgerinnen
und Bürger. So haben bereits
Workshops stattgefunden, in
denen sich neben den Ortsbeauf-
tragten auch Einwohnerinnen und

Einwohner intensiv mit den Dorf-
strukturen beschäftigten.

In der Regel würden Dorfre-
gionen für sieben Jahre in das

Dorferneuerungsprogramm auf-
genommen, so Rautland. Was
sind die Ziele? Die Projektleiterin
zählt auf: unter anderemeinen le-

benswertenRaum indenDörfern
erhalten, attraktive Lebens ,
aber auch Arbeitsräume schaf-
fen,Erholungs-undNaturräume,

aber auch die Mobilität stärken.
Auch Gemeinschaftsleben und
Ehrenamt sollen unterstützt wer-
den.

Erste Projektideen, die mithil-
fe der Dorfentwicklung umge-
setzt werden könnten, hat die
Bewerbungsphase bereits her-
vorgebracht. Dazu zählt eine
Nachnutzung des leer stehen-
den Gebäudes des ehemaligen
Juweliers Otte in Hohenbostel,
der seinGeschäft Ende 2024 zu-
gemacht hatte. In Winninghau-
sen ist ein Dorfgemeinschafts-
haus am Festplatz im Gespräch.

Auch Privatleute können eine
Förderung bekommen – „und
zwar immer dann, wenn es da-
rum geht, vor allem ortsbildprä-
gende Gebäude und Baukultur
zuerhalten“, erklärtRautland.Als
Beispiel nennt sie ehemals land-
wirtschaftlich genutzte Betriebe
oder Fachwerkhäuser. Da seien
etliche Maßnahmen förderfähig,
von der Dach- bis zur Fassaden-

sanierung.AuchneueTürenoder
auch Hofflächen könnten bezu-
schusst werden. Auch wenn alte
Gebäude leer stünden und hier
neuer Wohnraum entstehen soll,
sei das mitunter förderfähig. Die
Höchstförderung bei privaten
Vorhaben liegt bei 150.000 Euro
pro Projekt.

Gelungene Beispiele für eine
erfolgreiche Dorferneuerung gibt
es in Barsinghausen bereits in
den Ortsteilen Barrigsen, Oster-
munzel und Holtensen.

Dortwurden insgesamt 93pri-
vate Projekte für 4 Millionen Euro
mit 1,3 Millionen Euro Förderung
abgewickelt – darunter das Bar-
rigser Backhaus. Zudem wurden
zwölf öffentliche Projekte vonsei-
ten der Stadt mit einem Umfang
von etwa 3Millionen Euro und 1,9
Millionen Euro Fördermitteln ver-
wirklicht,wiederSpielplatz inHol-
tensen, der Gehweg an der Mit-
telstraße in Ostermunzel und der
Dorfplatz in Barrigsen.

Blick von der Bantorfer Höhe aufs Calenberger Land: Die „Bördedörfer“ bewerben sich für das Dorferneuerungsprogramm
des Landes. FOTO: MIRKO HAENDEL

UHRMACHERMEISTER UND JUWELIER

Marktstraße 46 · 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/1596 · Fax: 05105/514484

ALTGOLD-ANKAUF IST
VERTRAUENSSACHE

Wir zahlen Ihnen für Ihr Altgold
jeder Art einen fairen Preis.

Karten für die Konzerte
gibt es im Vorverkauf im
ASB-Bahnhof sowie in allen
Reservix Vorverkaufsstel-
len und online unter www.
asb-bahnhof.reservix.de/
events. Infos zu den Kon-
zerten gibt es unter www.
asb-bahnhof-barsinghau-
sen.de.

THE SWIPES -Punkrock-
„THE SWIPES“ aus Frankfurt/Mannheim spielen seit
2007 melodischen Punkrock britischer wie auch
amerikanischer Prägung, mit kritischen englischen
TextensowiemitdeutlichenEinflüssenvonaltbekannten
Genre-Größen wie Leatherface,Snuff, Ramones, Hot
Water Music oder China Drum.
Fette Gitarrenwände bilden das Fundament für
verführerische Melodien, Bass und Drums pulsieren
dynamischundtreibendieWutderSWIPESunnachgiebig
nach vorn.
„Generation Slave“, das dritte Album der Band, war
bereits ein systemkritischer Soundtrack . Das
neue Album „Something in the way must be destroyed”
erschien im April 2024 auf Mad Butcher Records und ist
punkiger und kompromissloser als je zuvor: Schneller,
oft düsterer 90’s-Style-Punkrock mit sarkastischen
und bitterbösen Texten über den Verfall unserer
Kultur und Gesellschaft. 10 Knallbonbons, garniert mit
Coverversionen von China Drum und Pegboy.

Konzerte 2026
14.03.2026
MAGIC BUZZ
21.03.2026
THE SWIPES
28.03.2026
NORÐIR
11.04.2026
GLUTSUCHT
17.04.2026
ELLIS MANO BAND
18.04.2026
MELROCK
30.04.2026
LENNE BROTHERS BAND

Das Konzert findet am Samstag, 21. März 2026
im ASB-Bahnhof, Berliner Str. 8, 30890 Barsinghausen statt.
Einlass 19:15 | Beginn: 20:15 Uhr

-ANZEIGE-

HAUS & WOHNEN
ImmObIlIENvErmIttlUNg
F. Haller 05105-6 37 62

f.haller@t-online.de

Ich suche laufend im raum
Barsinghausen • Wennigsen • Gehrden

Hannover • Bad Nenndorf

Häuser oder grundstücke!

Friedrich Haller
Ihr makler aus
barsinghausen

www.deister-immobilien.de

Geschirr- und Zeltverleih
Partyservice & Geschirrverleih BLUME · 0172/4368409

www.partyservice-blume.de

Wir sind für Sie da....
reservieren Sie jetzt!

Volkers Hof 6 · 30890 Barsinghausen

Telefon 05105 / 4251

Marktstraße 3–5
30890 Barsinghausen
T. 05105 66641
E-Mail: mail@goedeke-optik.de
www.goedeke-optik.de

ALLES FÜR IHRE AUGEN
BEI GÖDEKE OPTIK

UNSER DETAILLIERTES
AUGEN-SCREENING

Kommen Sie vorbei und sichern Sie
sich bis 30. April 2026 Ihr Plus an

Sehvermögen und nutzen Sie unser
Augen-Screening* für detaillierte

Ergebnisse für nur 49€!

Vereinbaren Sie jetzt Ihren
individuellen Wunschtermin.

Wir freuen uns auf Sie!

UMFANGREICHES
SCREENING

FÜR NUR

49€

JetztWunschtermin
für Ihren Sehtest
vereinbaren.

FÜR NUR

49€

* Unsere Analysen und Messungen stellen Abweichungen von der Norm fest und ersetzen nicht
die regelmäßige Vorsorgeuntersuchung beim Augenarzt, die Sie mindestens alle zwei Jahre
(ab 65 Jahren jährlich) durchführen lassen sollten.

www.motorradservice-barsinghausen.de

Motorrad- &
Autoservice
Barsinghausen
Meisterbetrieb
Inh. Fabian Gutzeit
Bunsenstr. 1
30890 Barsinghausen
Tel. 05105 590 44 20
Mobil 0174 38 88 800

3117301_002626

7442001_002626

3351001_002626 3118501_0026263302801_002626

9410701_002626

9710301_002626
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Umgang mit Krisen, Notfällen und
Umweltkatastrophen

ASB bietet kostenfreien Kurs in Barsinghausen für den 17. März an

Barsinghausen.Was ist zu tun,
um für Notfälle oder Katastro-
phenszenarien bestmöglich ge-
rüstet zu sein? Welche Vorsorge
ist wichtig für einen wirksamen
Bevölkerungsschutz bei Strom-
ausfall, Hitzewellen, Hochwas-
ser, Sturm oder anderen Krisen-
situationen?Antworten auf diese
und ähnliche Fragen gibt der
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
in einem 90-minütigen Kurs
unter Leitung der erfahrenen
ASB-Ausbilderin Hildegard von
Thadden amDienstag, 17.März,
von 17 bis 18.30 Uhr, im ASB-
Bahnhof Barsinghausen, Berli-
nerStraße8. Interessierte sindzu
dem kostenfreien Kurs ohne An-
meldung willkommen.

Erst zu Beginn dieses Jahres
hat dermehrtägige Stromausfall
in weiten Teilen Berlins ein aktu-
elles Beispiel für die Notwendig-
keit geeigneter Kenntnisse und
Maßnahmen zur Vorsorge ge-
geben. Hildegard von Thadden
bringt indemKurs ihreKenntnis-
se aus der Erste-Hilfe-Ausbil-
dung und aus der Notfallvorbe-
reitung ein, um die Teilnehmen-
den umfassend zu informieren.
Zu den Themen gehören unter
anderem die richtige Ausstat-
tung der Hausapotheke, das
Packen eines Notgepäcks so-
wie alternative Versorgungs-
techniken.

Außerdem gibt die Expertin
wichtige Tipps, wie man sich im

Fall der Fälle auf Situationen vor-
bereiten kann, wenn Rettungs-
oderHilfsdienstenicht erreichbar
sind. In vielen Fällen ist es von
entscheidenderBedeutung, sich
selbst und nahestehende Perso-
nen so lange zu versorgen, bis
professionelle Hilfe eintrifft. Die
Teilnehmenden erfahren in dem
ASB-Lehrgang ebenfalls, wel-
che lebensnotwendigen Güter
wie beispielsweise Kurbelradio,
Schlafsack, Campingkocher
und haltbare Lebensmittel im
Notfall hilfreich sind. Schließlich
wird die Kursleiterin auch das
richtige Verhalten bei Unwetter
und Hochwasser sowie bei der
Freisetzung von Gefahrstoffen
erläutern.

Hier soll es
bei Tempo 30 bleiben

Ergebnis des Modellprojekts der Region Hannover liegt vor: Stadt Ronnenberg
will das Limit auf drei Straßenabschnitten in Empelde auf Dauer beibehalten

Empelde.Wasbleibt inRonnen-
berg von dem Modellprojekt der
Region Hannover zu Tempo 30
auf Durchgangsstraßen? Der
rund einjährige Versuch mit
einem verringerten Tempolimit
auf Regionsstraßen ist kurz vor
dem Jahreswechsel 2025/2026
offiziell zu Ende gegangen.

Die entsprechende Beschil-
derung sollte noch etwas länger
stehenbleiben –bis die abschlie-
ßende Untersuchung vorliegt.
Das ist nun so weit. Mit folgen-
dem Ergebnis: Die Region Han-
nover empfiehlt, Tempo 30
dauerhaft ausschließlich auf
„rechtlich tragfähigen Teilstre-
cken“ der Berliner und Nenn-
dorfer Straße in Empelde einzu-
richten.

Ziel des Modellprojekts war
es, die Auswirkungen einer Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf
30 Kilometer pro Stunde auf die
Verkehrssicherheit, das Ge-
schwindigkeitsniveau, die Ver-
kehrsmenge sowie die Lärment-
wicklung zu untersuchen. Die
Auswertung des beteiligten Pla-
nungsbüros und der Region
Hannover habe ergeben, dass
die durchschnittlichen Fahrge-
schwindigkeiten auf den Testab-
schnitten moderat um etwa 15
Prozent gesunken seien, wie
Ronnenbergs Stadtverwaltung
in einer Vorlage für den Rat be-
richtet.

Ein deutlicher Gewöhnungs-
effekt der Verkehrsteilnehmer sei
dabei nicht festgestellt worden.
Die Lärmauswertung ist dem-
nach wegen methodischer Ein-
schränkungen nicht abschlie-
ßend belastbar, sie zeigt jedoch
eine Tendenz zu geringeren Be-
lastungen.

Drei Abschnitte eignen sich
für Tempo 30

Zu den „rechtlich tragfähigen
Teilstrecken“, die auf Dauer für
ein Tempo-30-Limit infrage kom-
men, zählen vorrangig Bereiche,
die besonders schutzbedürftig
sind. Dazu zählen etwa hochfre-
quentierte Schulwege, Fußgän-
gerüberwege, Alten- undPflege-
einrichtungen sowie mögliche
Lückenschlüsse zwischen zwei
solchen Strecken bis zu einer
Länge von 500 Metern. Auf die-
ser Grundlage hält die Stadtver-
waltung Tempo 30 dauerhaft auf
der Berliner Straße (K234) für be-
gründbar – im Abschnitt von der
Kreuzung mit der Hirtenstraße
bis kurz hinter den Fußgänger-
überweg. Gleiches gilt auf der
Nenndorfer Straße (K235) – zu-
nächst vom Bereich der Stadt-
bahnhaltestelle bis zur Einmün-
dungBruchstraßeunddannwei-
ter bis zur Einmündung Häken-
straße.

Dieser letzte Abschnitt ist ein
stark frequentierter Schulweg für

Kinder aus mehreren Wohnge-
bieten; das Tempolimit soll hier
werktagsvon7bis20Uhrgelten.
Der weitere Straßenverlauf bis
zur Stadtbahnhaltestelle eignet
sich laut Region ebenfalls für
Tempo 30 – wegen einer „Häu-
fung von Konfliktpunkten zwi-
schen Kraftfahrzeug- und Fuß-
gängerverkehr“ an mehreren
Querungshilfen, die viele Fuß-
gänger nutzen.Auf der südlichen
BerlinerStraßesprechendasSe-
niorenwohnheim und die zahlrei-
chen Einkaufsmöglichkeiten mit
einer „Vielzahl von Querungsvor-
gängen“ für ein verschärftes
Tempolimit.

Nördliche Berliner Straße
zu stark ausgebaut

Auf derNenndorfer Straße stadt-
auswärts wiederum spricht ein
geringer Fußgängerverkehr
gegen Tempo 30. Auf der Hirten-
straße – auch das ergab die
Untersuchung – halten sich
Autofahrerwegenderbeidenen-
gen Kurven ohnehin an niedrige

Geschwindigkeiten. Für dieRon-
nenberger Straße sei Tempo 30
derzeit nicht gerechtfertigt, da
durch zwei Ampelanlagen eine
sichere Querung möglich sei,
heißt es weiter. Zudem müsste
der Fahrradschutzstreifen auf
der Fahrbahn für Tempo 30 wie-
der entfernt werden, was als
nicht sinnvoll erscheint. Der
nördliche Teil der Berliner Straße
ist teilweise mehrspurig ausge-
baut (mit separaten Stadtbahn-
gleisen) und verfügt über groß di-
mensionierte Geh- und Radwe-
ge. Ein verschärftes Tempolimit
wäre dort deshalb nicht be-
gründbar, so die Stadtverwal-
tung.

Im weiteren Verfahren will die
Untere Verkehrsbehörde der Re-
gion Hannover das dauerhafte
Tempolimit auf den drei genann-
ten Teilstrecken anordnen.
Außerhalb dieser Abschnitte gilt
dann wieder die gesetzliche Re-
gelgeschwindigkeit von 50 Kilo-
metern pro Stunde. Die Tempo-
30-Schilder dort werden wieder
abgebaut.

Tempolimit rechtlich möglich: Auf der Darstellung der Stadt sind die drei Querungshilfen entlang der Nenndorfer Straße
markiert. In diesem Abschnitt soll es bei Tempo 30 bleiben. FOTO: STADT RONNENBERG
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OBI-Markt in Empelde
feiert Neueröffnung

Heute: Eröffnungsprogramm mit Aktionen, Unterhaltung und Einblicken
in den modernisierten Markt

Nach dem Auftakt am Frei-
tagwird die Neueröffnung
des OBI-Marktes in Emp-

elde am heutigen Sonnabend,
14. März, mit einem Programm
für die ganze Familie fortgesetzt.
Geplant sind unter anderem Ak-
tionsangebote, ein Glücksrad
mit Preisen, ein Comedy-Zaube-
rer, Zuckerwatte, Popcorn, ein
Hundefotoshooting, eine „Heim-
werker-Bratwurst“ für 1,50 Euro
und mehr. „Wir freuen uns sehr
darauf, gemeinsam mit unseren
Mitarbeitenden und OBI das
nächste Kapitel unserer Firmen-
geschichte aufzuschlagen“, sagt
Kai Sebastian Krüger, Ge-
schäftsführer der Stammelbach
Karl Krüger GmbH&Co. KG und
Neu-OBI-Franchisenehmer. Be-
trieben wird der Markt von der
Krüger Baumarkt Ronnenberg
GmbH & Co. KG, die zur Stam-
melbach Gruppe gehört.

Auftakt mit Gästen aus
Politik und Unternehmen

Zum Auftakt der Eröffnungswo-
che begrüßte Krüger amMontag
gemeinsammitMarktleiter Frank
Müller sowie dem OBI-Fran-
chise-Verantwortlichen Oliver
Weiße unter anderem den Ron-
nenberger Bürgermeister Marlo
Kratzke. Die Zusammenarbeit
zwischen Unternehmen und
Stadtverwaltung sei „von Hilfs-
bereitschaft und Lösungsorien-
tierung“ geprägt, sagte Krüger.
Weiße ergänzte: „Wir verstehen
uns als gute Nachbarn vor Ort.“
Dazu gehöre auch die Unterstüt-

zung lokalerVereineundgemein-
nütziger Projekte.

Großer Markt mit digitaler
Orientierung

Rund 60.000 Artikel werden im
16.500 Quadratmeter großen
OBI-Markt an der B65 in Empel-
de angeboten. Im Zentrum des
Marktes befindet sich eine OBI-
typische „Machbar“. Dort stehen
Mitarbeitende als Ansprechpart-

ner für Fragen zumSortiment zur
Verfügung und geben Tipps für
Heimwerkerprojekte.

Seit Jahresbeginn gibt es zu-
dem ein digitales Leitsystem
über die heyOBI-App. Die An-
wendung kann auf Wunsch di-
rekt zu dem Regal im Markt füh-
ren, in dem ein gesuchtes Pro-
dukt zu finden ist.

Der Markt ist außerdem voll-
ständig an den Online-Shop von
OBI angebunden. Produkte kön-

nen online gesucht, ihre Verfüg-
barkeit im Markt geprüft und
über die Funktion „Reservieren &
Abholen“ zur Abholung im Markt
vorgemerkt werden.

OBI Markt Empelde
In der Beschen 20
30952 Ronnenberg
Telefon: (0511) 4383380

›www.obi.de/markt/
ronnenberg-empelde

Marlo Kratzke (von links), Kai Sebastian Krüger, der OBI-Biber, Frank Müller, Oliver Weiße und Ibrahim Do an feiern die
Neueröffnung. FOTO: TOBIAS WELZ

Engagement, das den
Unterschied macht – im
Ehrenamt der Johanniter
Das Johanniter-Team heißt Sie willkommen.

www.johanniter.de/www.johanniter.de/
hannover-leinehannover-leine

• Sterbenden Menschen und ihren Zugehörigen
Beistand bieten im Ambulanten Hospizdienst

• Menschen mit Demenz begleiten und Angehörige
entlasten im Demenz-Projekt

• Menschen Zeit schenken, zuhören und Spaß
am Plaudern haben im Besuchsdienst

Sie möchten sich engagieren? Dann melden Sie
sich einfach bei uns.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Ehrenamtszentrum
Gartenallee 25, 30449 Hannover
Tel. 0511 6550570, ehrenamtszentrum.hal@johanniter.de

Einladung zum:

Rasenseminar
Wünschen Sie sich einen Rasen, saftig grün, belastbar

und kräftig? Frei von Moos, Unkraut und Klee?

Der Rasenexperte der Fa. Oscorna erklärt Ihnen alles Wissenswerte zum Rasen.
Gesunder, fruchtbarer Boden, eine bedarfsgerechte Ernährung, Standortwahl
und die richtige Pflege bilden die Basis eines schönen gepflegten Zierrasens.

Wir laden Sie herzlich zu einem 60-minütigen Seminar ein, das Sie umfassend
zum Thema Rasen informiert.

Bitte melden Sie sich an, wir stellen entsprechend Sitzplätze zur Verfügung.

Betriebsgesellschaft: Krüger Baumarkt Ronnenberg GmbH & Co. KG

OBI MARKT EMPELDE
In der Beschen 20, 30952 Ronnenberg
Montag - Freitag: 8 - 19 Uhr, Samstag: 8 - 18 Uhr

Betriebsgesellschaft:
Krüger Baumarkt

Ronnenberg GmbH & Co. KG

OBI MARKT EMPELDE
In der Beschen 20, 30952 Ronnenberg
Montag - Freitag: 8 - 19 Uhr, Samstag: 8 - 18 Uhr

Am
Donnerstag, 19. März 2026

Beginn um 17.00 Uhr
hier im Markt

Anmeldung erforderlich unter
(bitte Namen und Telefonnummer angeben):

markt073@obi.de / 0511-43833850

3131601_002626

9612101_002626

Ronnenberg6 burgbergblick Nr. 11 | Sonnabend, 14. März 2026



Gemeinde
Wennigsen
Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und
Leser,
wenn der Frühling im Deister
Einzug hält, beginnt auch in
Wennigsen wieder eine be-
sondere Zeit. Die Natur zeigt
sich von ihrer schönsten Sei-
te, die Tage werden länger
und viele Menschen verspü-
ren wieder mehr Lust,
draußen unterwegs zu sein,
die Umgebung zu genießen
und Neues zu entdecken.

Unsere Gemeinde bietet
dafür viele Möglichkeiten.
Rund um Wennigsen laden
abwechslungsreiche Wege
zumWandern und Radfahren
ein.Wer imDeister unterwegs
ist, entdeckt immer wieder
neue Ausblicke, stille Wald-
wege und besondere Orte,
dieunsereLandschaft so reiz-
voll machen.

Auch in diesem Jahr gibt
es zahlreiche Angebote, die
dazu einladen, Wennigsen
aktiv zu erleben. Geführte
Entdeckertouren durch den
Deister und das Calenberger
Land bieten spannende Ein-
blicke in Natur, Geschichte
und Kultur unserer Region.
Ein neuesAngebot ist der Na-
turquiz-Pfad in Bredenbeck,
der Wissen, Bewegung und
Spaß miteinander verbindet
und besonders für Familien
ein schönes gemeinsames
Erlebnis sein kann.

Viele dieser Angebote
werden vom Tourismus-Ser-
vice der Gemeinde Wennig-
sen organisiert und betreut.
Er entwickelt neue Ideen, ko-
ordiniert Veranstaltungen und
ist eine wichtige Anlaufstelle
für alle, die unsere Gemeinde
entdecken möchten.

Neben der Natur prägt
auch ein lebendiges kulturel-
les Angebot unsere Gemein-
de. Veranstaltungen wie
Kunstspur undGartenlust öff-
nen Gärten, Ateliers und be-
sondere Orte und zeigen, wie
viel Kreativität und Engage-
ment es in Wennigsen gibt.
Ein besonderes Erlebnis ist
auch das Deister Kleinkunst-
festival, bei dem Besucherin-
nen und Besucher mit dem
Fahrrad von Bühne zu Bühne
fahrenundKultur an verschie-
denen Orten erleben können.

Mein Dank gilt allen, die
diese Angebote möglich ma-
chen. Viele Veranstaltungen
entstehendurchdasEngage-
ment von Vereinen, Initiativen
und Ehrenamtlichen. Sie tra-
genwesentlichdazubei, dass
Wennigsen lebendig und viel-
seitig bleibt.

Ich lade Sie herzlich ein,
die zahlreichenMöglichkeiten
zu nutzen, unsere Gemeinde
neu oder wieder zu entde-
cken und den Frühling im De-
ister zu genießen.

Ich wünsche Ihnen viele
schöne Eindrücke und Be-
gegnungen in unserer Ge-
meinde.

Ihr Ingo Klokemann
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Singen und klönen mit dem
Quartiersmanagement

Bredenbeck
Bredenbeck. Das Team des
QuartiersmanagementsBreden-
beck bietet verschiedene Veran-
staltungen an. Diese richten sich
teils an Seniorinnen und Senio-
ren, teils aber auch an ganze Fa-
milien.

Einmal imQuartalwirddieBre-
denbecker Scheune zum Treff-
punkt für Seniorinnen und Senio-
ren, die bei Kaffee undKuchen ins
Gespräch kommen können.
Beim Klön-Café am heutigen
Sonnabend, 14. März, können
sich alle Interessierten von 15 bis
17 Uhr begegnen. Die Teilnahme
ist kostenfrei. Anmeldung bei
Hannah Kirchmeier unter Telefon
(0176) 39932025. Das nächste
Klön-Café ist danach für Sonn-
abend, 13. Juni, geplant.

In lockerer Atmosphäre gibt
es jeden dritten Mittwoch eines

Monats in der Bredenbecker
Scheune das Seniorensingen.
Interessierte können einfach da-
zukommen, um mit Gleichge-
sinnten und dem dem Berufs-
musiker Björn Hahne zu singen.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich,dieTeilnahme ist kosten-
frei. Die weiteren Termine sind
am 15. April und 20. Mai.

Das DRK-Familienzentrum
und das Quartiersmanagement
Bredenbeck laden gemeinsam
einmal im Monat zum Familien-
café ein. Familien der Gemeinde
Wennigsen können in der Zeit
von 15 bis 17 Uhr gemeinsam
basteln, spielen und sich bei
einer Tasse Kaffee und Snacks
austauschen.

Die nächsten Termine sind je-
weils mittwochs, am 8. April,
6. Mai und 10. Juni.

Weiter Tempo 30? Schlechte Chancen
für Sorsums Ortsdurchfahrten

Das Pilotprojekt der Region Hannover ist beendet.
Die Gemeinde Wennigsen setzt nun auf eine Verkehrszählung.

Wennigsen. Auch wenn beim
Modellversuch die Durch-
schnittsgeschwindigkeit und
die Lärmwerte gesunken sind:
Die zusätzlich aufgestellten
Tempo-30-Schilder an den
Ortsdurchfahrten in Sorsum
werden voraussichtlich wieder
abgebaut.

Ziel des Modellversuchs der
Region Hannover sei es nicht
gewesen, überall Tempo 30 ein-
zuführen, erläuterte Diplomin-
genieur Jens Rümenapp jetzt
vor dem zuständigen Aus-
schuss inWennigsen.Er ist einer
der Gesellschafter bei Gertz
Gutsche Rümenapp – Stadtent-
wicklung und Mobilität. Die Ge-
sellschaft hat das Modellprojekt
begleitet. Es gehe vielmehr da-
rum, zu klären, unter welchen
zusätzlichen Kriterien Tempo 30
sinnvoll sei, sagte Rümenapp.
DieseAspekte könnten dannbei
der Novellierung der Straßen-
verkehrsordnung aufgenom-
men werden.

Nach der bisherigen Rechts-
lage ist eine Geschwindigkeits-
begrenzung auf Tempo 30 auf
einerOrtsdurchfahrt nur bei einer
sogenannten qualifizierten oder
einfachen Gefahrenlage möglich
– also etwa dann, wenn sie an
Schulen, Kitas oder Altenheimen
vorbeiführt.

Ulrike Schubert, Fachbe-
reichsleiterin in der Wennigser
Verwaltung, erläuterte,mit einem
Antragbei derRegion, Tempo30
beizubehalten, werde die Ge-
meinde auf Basis der aktuellen
Straßenverkehrsordnung keinen
Erfolg haben. Die Gemeinde
plant aber innerhalb der nächs-
ten Wochen eine Verkehrszäh-
lung und will dabei auch erfas-
sen, welchen Weg die Schüler
und Schülerinnen nehmen. Hin-
tergrund: Ergibt die Verkehrs-
zählung, dass dort ein Fußgän-
gerüberweg notwendig ist, wäre
Tempo 30 erlaubt. Rümenapp

merkte an, die Gemeinde selbst
könnte Tempo 30 einführen,
wenn ihr die Straße gehörte.
Schubert machte deutlich, dass
die Kommune kein Interesse ha-
be, die Straße von der Region zu
übernehmen.

Bei dem Pilotprojekt wurden
in Sorsum als einem von 17
Standorten im Umland von Han-
nover vom Herbst 2024 bis An-
fang Februar dieses Jahres auf
der Weetzener Straße und auf
der Lemmier Straße Tempo-30-
Schilder aufgestellt. Die Auswir-
kungen der Geschwindigkeitsre-
duzierung wurden gemessen

und mit zuvor erhobenen Daten
verglichen.

Weetzener Straße

Vorher: 22.795 erfasste Fahr-
zeuge inwestlicherRichtungwa-
ren mit 39,9 Stundenkilometern
unterwegs, in östlicher Richtung
waren es 22.648 Fahrzeuge mit
einer Durchschnittsgeschwin-
digkeit von 39,8 Kilometern pro
Stunde. Nachher: 19.572 Fahr-
zeugewurden inwestlicherRich-
tung erfasst. Sie fuhren durch-
schnittlich 37,3 Kilometer pro
Stunde. In der anderen Richtung

waren es 20.141 Fahrzeuge mit
36,5 Kilometern pro Stunde. Der
Lärmwert ging von 75,9 bezie-
hungsweise 73,6 Dezibel auf
73,4 Dezibel beziehungsweise
70,2 Dezibel zurück.

Lemmier Straße

Vorher: Die 7598 Fahrzeuge in
nördlicher Richtung fuhren
durchschnittlich 43,0 Kilometer
pro Stunde, die 8799 Fahrzeuge
insüdlicherRichtung48,7.Nach-
her: 7622 Fahrzeuge in Richtung
Norden wurden erfasst. Sie wa-
rendurchschnittlichmit37,5Kilo-

metern pro Stunde unterwegs. In
der anderen Richtung waren es
9083 Fahrzeuge mit 44,5 Stun-
denkilometern. Der Lärmwert
ging von 76,0 beziehungsweise
76,7 auf 71,4 beziehungsweise
71,2 Dezibel zurück.

Die Messungen bei dem Pi-
lotprojektwurdenmittelsSeiten-
radarmessungen und der soge-
nannten Floating-Car-Data-Me-
thode vorgenommen, die GPS-
Daten auswertet. Die senden-
den Fahrzeuge übermitteln
Standortinformationen, Uhrzeit
und Geschwindigkeit an eine
Zentrale.

Rückblende ins Jahr 2024: Vorübergehend wurde Tempo 30 auf den Ortsdurchfahrtsstraßen von Sorsum eingeführt – zur Freude der Ortsratsmitglieder Claudia
Nolting (von links), Renate Bury-Uhlendorf und Peter Homeyer, sowie des Ratsherrn Jonas Farwig (Zweiter von links). FOTO: HEINZ-PETER HOMEYER

Wichtiger Schritt in Richtung Klimaneutralität
Der Kooperationspartner Ernercity hat die Ergebnisse der kommunalen Wärmeplanung

für Wennigsen vorgestellt
Wennigsen. Es ist ein wichtiger
Schritt in RichtungKlimaneutrali-
tät inWennigsen: Die kommuna-
le Wärmeplanung für die Ge-
meinde ist abgeschlossen. In
einer Sitzung des Umweltaus-
schusses hat Projektleiter Nils
Ziegenbein vom beauftragten
Energieversorgungsunterneh-
menEnercityden fertigenBericht
vorgestellt. Hintergrund: Bis
2035 möchte Wennigsen klima-
neutral werden. Die Wärmever-
sorgungmacht einengroßenAn-
teil desCO2-Ausstoßes aus. Der
Startschuss für die kommunale
Wärmeplanung fiel im Sommer
2025. Neben Enercity war auch
das Softwareunternehmen IP
SysconanderErstellungdesBe-
richtes beteiligt.

Ziegenbein definierte dabei
klare Ziele für die Wärmepla-
nung: Klimaneutralität im Wär-
mebereich, Versorgungssicher-
heit, langfristige Investitionen
und Planungssicherheit. Dafür
wurden in der Gemeinde die
Potenziale für eine Umstellung
auf erneuerbare Energie bei der

Wärmeversorgung untersucht.
Dabei kam heraus, dass beson-
ders Erdwärme zur nachhaltigen
Energiegewinnung geeignet wä-
re. Entsprechende Sonden
könnten auf Freiflächen oder an
Gebäuden in den Boden einge-
lassen werden. Ziegenbein be-

tonte aber auch, dass es hierbei
zunächst nur umdie technischen
Potenziale gehe. „Die Rahmen-
bedingungen können sich in den
nächsten Jahren auch noch än-
dern“, so der Projektleiter.

Die geeigneten Gebiete für
Wärmenetze befinden sich

hauptsächlich im Zentrum Wen-
nigsens entlang der Hauptstra-
ße, wie Ziegenbein in einem
möglichen Zielszenario für 2040
aufzeigte. Viele Grundstücke lie-
ßen sich hingegen nicht an ein
neues Wärmenetz anschließen,
da die Gebäude dafür zu weit

auseinanderliegen.Nebendieser
fehlenden Eignung sei auch der
dafür notwendige Investitionsbe-
darf zu hoch, so Ziegenbein.

Um die Pläne in den Zielge-
bieten umzusetzen, stellte der
Projektleiter mögliche Maßnah-
men vor. Darunter Angebote für
Energieberatungen für Eigentü-
mer, einfache Zugänge zu quali-
fizierten Fachkräften, Machbar-
keitsstudien für die Neuerrich-
tung von Wärmenetzen oder
auch dieWorkshopreihe „Selbst
sanieren“ für Hausbesitzer.

Ziegenbein betonte, dass der
Umfang der Sanierungsmaßnah-
men je nach Gebäude unter-
schiedlich sein werde. In den Fo-
kusgebieten gebe es bereits ent-
sprechende Machbarkeitsstu-
dien. Und dort, wo hohes Ein-
sparpotenzial vorhanden sei, ge-
heesdarum,dieHauseigentümer
zu einer Sanierung oder zu einem
Heizungsaustausch zu motivie-
ren, so Ziegenbein. „Wir werden
Raum für Rückfragen schaffen,
um die Bürger dort mitzuneh-
men.“

Enercity zeigt in der Kommunalen Wärmeplanung Lösungen für private Haushalte auf. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

Albert-Einstein-Straße 9
30974Wennigsen (Deister)
Telefon: 0 51 03-555 97 33

E-Mail: podologie@gesundheits-
zentrum-wennigsen.de

www.gesundheitszentrum-
wennigsen.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag nach Vereinbarung

Telefon: 0 51 03-555 95 85
E-Mail: tagespflege@gesundheits-

zentrum-wennigsen.de
www.gesundheitszentrum-

wennigsen.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
8.00 bis 16.30 Uhr

Inh. Andreas Eberle Wennigsen-Bredenbeck
T. 05109.565061 behr-haustechnik.de

Hörakustikermeisterin
Alexandra Baxmann

Baxmann Hörakustik
Hauptstraße 10b
30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811
www.baxmann-hoerakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Fachgeschäfte
in Wennigsen:
Hauptstr. 10
Degerserstr. 30

www.baeckerei-huenerberg.de
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Mit neuem Tresen
und zweiter Spülmaschine

Das Dorfgemeinschaftshaus Evestorf wird für 7000 Euro saniert –
Fertigstellung bis zum Osterfeuer

Asphaltarbeiten an Lübecker
Straße beginnen im April

Argestorf. Die Bauarbeiten in
derLübeckerStraße inArgestorf
gehen in die finale Phase. Des-
halb beginnen in der Woche ab
dem 6. April laut Gemeindever-
waltung umfangreiche Asphalt-
arbeiten. Im Anschluss erfolgen
der Einbau der endgültigen As-
phaltdeckschicht sowie Rest-
arbeiten. „Diese Arbeiten kön-
nen nur unter einer Vollsperrung

erfolgen. Daher können die An-
wohner indieserZeit ihreGrund-
stücke nur fußläufig erreichen“,
teilt die Verwaltung mit.

Die Vollsperrung ist bis zum
10. April geplant. Einsatzkräfte
mit Rettungswagen und Feuer-
wehrfahrzeugen seien von der
Vollsperrung ausgenommen
und die Zufahrt sei sicherge-
stellt.

Evestorf. Das DGH in Evestorf
erhält in den nächsten Wochen
eine Frischekur. Der Verein Dorf-
gemeinschaft Evestorf baut den
Innenraum und speziell die The-
ke für rund 7000 Euro um. Für
deren Planung hat das Team um
den Vorsitzenden Holger Urba-
nek auch künstliche Intelligenz
zur Inspiration genutzt. Bei der
Umsetzung steht er unter gewis-
sem Zeitdruck und sucht noch
Helfer.

Wie bei der letzten Renovie-
rung vor sechs Jahren stehen
auch dieses Mal wieder ver-
schiedene Teilprojekte auf dem
Plan. So sollen die auf knapp 70
Quadratmetern verlegten Bo-
denfliesen durch größere in Be-
tonoptik ersetztwerden, sagtUr-
banek, ebenso beim Eingang
und bei den Toiletten.

Größtes Projekt der aktuellen
Renovierung sei der Tresenbe-
reich, wie Urbanek vergangene
Woche imOrtsrat erläuterte. „Wir
haben uns lange Gedanken ge-
macht, keinen Architekten be-
fragt, aber uns von ChatGPT ein
paar Vorschläge erstellen las-
sen“, sagte der Vereinschef, der
in der Sitzung einige von der
künstlichen Intelligenz erstellte
Fotos zeigte. Der Vorstand nutz-
te sie als Entscheidungshilfe für
die weitere Planung.

DassdieErneuerungnötig ist,
steht außer Frage. „Der be-
stehende Tresen fällt auseinan-
der, wenn man sich zu stark da-

gegenlehnt“, sagte Ortsratsmit-
glied Lars Reichardt, der auch
Vereinsvorstand und Fliesenle-
ger ist, in der Sitzung.Der hölzer-
ne Tresen rund umdie Edelstahl-
elemente wird demontiert.

Neue Theke, Lampen
und Geräte

Die neue aufzubauende Theke
werde um etwa 30 Zentimeter

auf über sieben Meter verlängert
und mit Fliesen in Holzoptik ver-
kleidet. „Obenkommteineetwas
breitere Holzplatte drauf“, so Ur-
banek, denn die bisherige Abla-
ge sei etwas schmal. Die alten
Kneipenlampen würden durch
modernere ersetzt, und am Tre-
sen soll indirekte Beleuchtung
verbaut werden. Bei der Zapfan-
lage wird etwas Technik ausge-
tauscht, gänzlich neu kommt

eine Industriespülmaschine, die
Gläser innerhalb von 90 Sekun-
den spült, als Ergänzung zu der
in der Küche.

Die Kosten für Umbau und
Geräte summieren sichdemVor-
sitzenden zufolge auf etwa 7000
Euro. „Daswird nicht nur ausden
Beiträgen möglich sein“, betont
der Chef des 82 Mitglieder zäh-
lenden Vereins. Die Finanzierung
des Projektes sei über Rückla-

gen gesichert. Einnahmen über
Vermietungen hinaus verspricht
sich der Verein durch Aktionen
wie die Weinwanderung im Sep-
tember unddasKulturfestival am
letzten Aprilwochenende, bei
dem Evestorf Spielort ist.

Apropos Termine: Der Zeit-
plan für die Renovierung ist
sportlich. Denn am 4. April sollte
alles fertig sein, damit das DGH
pünktlich zu Ostern wieder öff-
nen kann. Dann steht das Oster-
feuer in dem 300-Einwohner-Ort
auf dem Programm. Das Feuer
brennt zwar draußen, die Räum-
lichkeitendesDGHEvestorfwer-
den aber für Essen und Trinken
benötigt. „Wir brauchen helfen-
de Hände“, hatte Urbanek vor
Beginn der Renovierung imOrts-
rat gesagt. „Es müssen Schrän-
ke abgebaut werden, hier gibt es
genug zu tun.“ Über die be-
stehenden Gruppen hinaus sei-
en alle in Evestorf aufgerufen,mit
anzupacken.

Die aktuelle Verschönerung
ist die erste seit 2020. „Damals
haben wir die Corona-Zeit ge-
nutzt, als keine Veranstaltungen
möglich waren“, erinnert sich Ur-
banek. Vor sechs Jahrenwurden
die Decke grundgereinigt und
weiß lackiert, der Innenbereich
gestrichen und neue Vorhänge
aufgehängt. „AndenDeckenwar
lange nichts passiert“, sagt er,
„die stammtennochausder Zeit,
als hier das Rauchen erlaubt
war.“

Tresen wird komplett erneuert: Lars Reichardt (links) und Holger Urbanek vom Vorstand der Dorfgemeinschaft Evestorf
haben mit der Demontage des Tresens im DGH begonnen. FOTO: ASTRID KÖHLER

Vandalismus an Schutzhütten
Barsinghausen. Die Stadt Bar-
singhausen muss erneut erhebli-
che Sachbeschädigungen an öf-
fentlichen Einrichtungen feststel-
len. Betroffen sind aktuell die neu-
en Schutzhütten in Hohenbostel
sowie die sogenannte JumpHüt-
te. Die Täter konnten laut Verwal-
tung bislang nicht ermittelt wer-
den. Die Kosten für die Beseiti-
gung der Schäden trägt derzeit
die Allgemeinheit. Für Hinweise,
die zur Ermittlungder Verantwort-
lichen führen, setzt die Stadt Bar-
singhausen eine Belohnung von
bis zu 500 Euro aus.

Bürgermeister Henning
Schünhof bedauert diese Ent-
wicklung: „Die Hütten wurden
erst imvergangenenJahr umfas-
send saniert beziehungsweise in
Hohenbostel sogarneuerrichtet,
um Bürgerinnen und Bürgern
einen attraktiven Aufenthaltsort
zu bieten. Umso ärgerlicher ist
es, dassdieseEinrichtungennun
wiedermutwilligbeschädigtwur-
den – zum Nachteil all jener, die
sie ordnungsgemäß nutzen
möchten.“

Wie bereits in der Vergangen-
heit kam es zu wiederholten Be-
schädigungen des Mobiliars
durch die unsachgemäße Nut-

zung von Einweggrills. Zudem
wurden neu errichtete Bereiche
durch das Einritzen von Namen
beschädigt. Es entstanden
Brand- und Hitzeschäden an Ti-
schen und Sitzbänken. Nach
ersten Schätzungen beläuft sich
der Schaden an der Schutzhütte
auf rund 500 Euro. Arbeiter ha-
ben die beschädigte Tischplatte
demontiert und prüfen nun, wel-
che Maßnahmen zukünftig er-
griffen werden können, um die
Gefahr von weiteren Beschädi-
gungen zu senken oder im Ideal-
fall sogar auszuschließen.

Neben den aktuellen Vorfällen
an denSchutzhüttenwurden der
Stadtverwaltung auch weitere
Sachbeschädigungen aus den
MonatenJanuarundFebruarge-
meldet. Dazu zählen beschädig-
te Fenster sowie eine kaputte Tür
an der Sporthalle an der KGS,
Graffiti am Schulzentrum Am
Spalterhals, beschädigte Yoga-
matten, ein kaputtes Tornetz und
eine defekte Flugschaukel an der
Astrid-Lindgren-Schule und eine
mutwillig zerstörte Gehweg-
leuchte. Sachdienliche Hinweise
nimmt die Stadt Barsinghausen
per E-Mail an schaden@stadt-
barsinghausen.de entgegen.

Online Shop:
www.pureSGP.de

Reinstes
Kollagen in

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR.1*

*Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 06/2025 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer
trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

„Ich will natürlich und schön bleiben“
Eva Padberg verrät ihr Rezept für Ausstrahlung, die bleibt:

„Meine Haut hat sich verbessert, Nägel nicht mehr brüchig, Haare voller.“

Sie ist Model, Moderatorin,
Mama – Eva Padberg verrät, wie
sie dank pureSGP Kollagen mit
Mitte 40 Energie, Ausstrahlung
und Gelassenheit vereint.

Frau Padberg, was bedeutet
für Sie „gesund altern“?

Ich möchte vor allem gesund
und schön altern – aber eben na-
türlich und nicht künstlich. Ich
will morgens wach aufstehen,
Energie haben, mich fit fühlen.
Und ich finde, man darf ruhig
sehen, dass man lebt – kleine
Lachfältchen gehören für mich
einfach dazu. Wichtig ist, dass

alles harmonisch und echt
bleibt.

Wann haben Sie zum
ersten Mal gemerkt,
dass sich Ihr
Körper verändert?

I r g e n d w a n n
merkt man es ein-
fach: Die Haare
werden dünner,
die Haut verliert
an Spannkraft,
die Nägel wer-
den brüchiger.
Dafür gibt
es eine ganz
einfache Er-

klärung: Der
Körper produziert

mit zunehmendem Alter weni-
ger Kollagen. Die gute Nachricht:
Es gibt wirklich gute Möglich-
keiten, ihm da ein bisschen zu
helfen.

Wie sieht Ihre persönliche
Routine aus, um sich fit und
wohlzufühlen?

Ich arbeite viel, bin oft unter-
wegs und zugleich Mutter – das
sind intensive, aber schöne He-
rausforderungen. Trotzdem ist
es mir wichtig, zwischendurch
auch etwas für mich zu tun. Klei-
ne Rituale sind für mich essen-
ziell geworden. Morgens trinke
ich direkt nach dem Aufstehen
ein bis zwei Gläser Wasser und
meinen Kollagendrink – einen
Löffel pureSGP in meinen Tee,
umrühren, fertig.

Wie lange nutzen Sie das
pureSGP Kollagen schon und
was hat Sie überzeugt?

Ich habe mich irgendwann
intensiver mit dem Thema Kol-
lagen beschäftigt – und war
ehrlich gesagt überrascht, wie
früh die körpereigene Produk-
tion nachlässt: schon ab dem
25. Lebensjahr! Wenn man dann
realisiert, dass Kollagen ein ent-
scheidender Baustein für Haut,
Haare, Nägel, Bindegewebe und
Gelenke ist, versteht man, wa-

rum die Unterstützung von au-
ßen so wichtig wird.

Was ist Ihnen bei einem
Kollagenprodukt besonders
wichtig?

Zuerst einmal, dass es sicher
und geprüft ist – ich nehme
es schließlich täglich zu mir.
Deshalb war für mich schnell
klar: Ein Apothekenprodukt
bietet hier größtes Vertrauen.

pureSGP Kollagen Peptide wird
aus reinen, geprüften Quel-
len hergestellt und basiert auf
neusten wissenschaftlichen Er-
kenntnissen. Es enthält auch
die sinnvolle Kombination mit
Vitamin C, was zur Kollagenbil-
dung im Körper beiträgt. Zudem
sind hochwertige Mineralstoffe
wie Zink enthalten. Auch sie un-

terstützen Haut, Haare
und Nägel zusätzlich**.

Haben Sie
Veränderungen bemerkt,
seit Sie das Kollagenpulver
regelmäßig einnehmen?

Ja, tatsächlich. Nach eini-
gen Wochen habe ich gemerkt,
dass meine Haut frischer wirkt,
elastischer. Meine Nägel sind
weniger brüchig geworden,
die Struktur hat sich verbes-
sert. Auch meine Haare sind
kräftiger.

Was würden Sie anderen
Frauen mitgeben, die
sich Gedanken über das
Älterwerden machen?

Vor allem Gelassenheit. Das
Älterwerden ist kein Makel –
aber wir können viel tun, um
uns wohlzufühlen und gesund
zu bleiben. Es geht nicht darum,
die Zeit anzuhalten, sondern
unseren Körper in dieser Phase
zu unterstützen.
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Top-Model Eva Padberg im Interview

Gesundheit ANZEIGE
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Papierkunst
entdecken

Barsinghausen. Mit Buchbin-
derpappe, Leinen und verschie-
denen Motivpapieren enbtste-
hen dekorative Schachteln.
Einen Einblick in die handwerkli-
che Buchbindetechnik erhalten
Interessierte beim Kurs Papier-
kunst der Volkshochschule
(VHS) Calenberger Land am
Donnerstag, 9. April, von 17 bis
20.45 Uhr in der VHS, Langenä-
cker 38. Die Teilnahme kostet
37,50 Euro. Es besteht zudem
die Möglichkeit, Materialpakete
zu Preisen zwischen 6 und 12
Euro bei der Dozentin zu erwer-
ben. Anmeldungen sind bei der
Volkshochschule unter Telefon
(05105) 52160 oder per E-Mail
an info@vhs-cl.de möglich.

Runder Tisch
Radverkehr

Wennigsen. Der Runde Tisch
Radverkehr der Gemeinde Wen-
nigsen kommt am Montag, 16.
März, um 18 Uhr im Bürgersaal
des Rathauses, Hauptstraße 1-
2, zusammen. Dabei sprechen
die Teilnehmenden über Themen
des Radverkehrs auf der Grund-
lage des beschlossenenRadver-
kehrskonzepts. Interessierte
BürgerinnenundBürger sindein-
geladen, an der Sitzung teilzu-
nehmen und ihre Ideen für die
Weiterentwicklung des Radver-
kehrs einzubringen.

Auf der Agenda stehen unter
anderem die Information zum
Sachstand der Umsetzung der
Maßnahmen zur Verbesserung
des Radverkehrs, ein Impuls mit
anschließender Aussprache
zum Thema Fahrradstraßen so-
wie die Abstimmung zum weite-
ren Vorgehen bei der Planung si-
cherer Schulwege.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Sa. 09.00–19.30 Uhr
So. 12.00–16.00 Uhr*

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

stanze-gartencenter.de

Direkt im Gewerbepark Hemmingen
an der B3 (Kreuz Hemmingen/K221).
Nur ca. 10 Minuten von der Haltestelle
Berliner Straße entfernt (Stadtbahn
Linie 13).

QR-Code scannen
und in unserer

aktuellen
Beilage stöbern.

@stanzegartencenter

Unsere neue
Beilage
ist OnlineM. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin

AUSGEZEICHNET 2025/26

Neueröffnung
Stanzes Gartenwelten

2026

Jetzt den QR-Code scannen
und direkt online buchen!

Grillseminare

20.03.
Prime BBQ

American
Classic BBQ

17.04.

Änderungen in Form, Farbe und Dekor vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich um Abholangebote. Abgaben in handelsüb-
lichen Mengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro. Nur solange der Vorrat
reicht! *Verkauf an Sonn- & Feiertagen gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 4a NLöffVZG. Geöffnet 12 bis 16 Uhr (Beratung & Verkauf 13-16 Uhr)

*Gültig bis 20.03.2026. Gilt nicht für bereits reduzierte Artikel, Verlagserzeugnisse, Geschenkgutscheine, lebende Tiere, Motorgeräte und Artikel von
Weber. **Der Greencard Preis ist nur in Verbindung mit der Stanze Greencard gültig.

Bis zu 15%* Rabatt auf einen
Artikel IhrerWahl!

Gutschein
15%
Rabatt

mit Stanze
Greencard**

10%
Rabatt

ohne
Greencard*

Rasen
am 27.03.

Möchten Sie einen grünen
Traumgarten mit einemmakel-
losen Rasen? Dann ist das
Rasenseminar von WOLF-Garten
genau das Richtige für Sie!

Jetzt den QR-Code scannen
und direkt online buchen!

Seminar
ab0.39

Frühlingsblüher
Abgabe nur im
10er Pack

pro Stück

Nachhaltiger Sanierungserfolg seit 15 Jahren
Hohe Kundenzufriedenheit führt zu Folgeauftrag für die innotech GmbH

Cornelia Eikemeier
weiß Professionalität
zu schätzen. Als Ge-
schäftsführerin der Fir-
ma Eikemeier Kartona-
gen mit fünf Werken in
Langenhagen, Dresden
und Lucka setzt sie auf
beste Produktqualität,
verbunden mit den tra-
ditionellen Werten eines
Familienbetriebs und
innovativem Unterneh-
mergeist. Als sie 2011
in ihrem Privathaus
eine Bauwerksabdich-
tung vornehmen lassen
musste, entschied sie
sich damals für die inno-
tech GmbH, deren pro-
fessionelles Sanierungs-
konzept, ausgezeichnete
Referenzen, verbindliche
Zusagen zur Termin-
treue, Sauberkeit, Trans-
parenz vom Angebot bis
zur Festpreisgarantie so-
wie einer zehnjährigen
Gewährleistung über-
zeugende Argumente
lieferten, ihren Abdich-
tungsauftrag dem Burg-
wedeler Familienbetrieb
anzuvertrauen.

Auch nach Ablauf der
zehnjährigen Gewähr-

leistungszeit hielt die
Sanierungslösung der
innotech GmbH ein-
wandfrei. Alle Verspre-
chen des Fachbetriebs
für Bautenschutz wurden
eingelöst, sodass Corne-
lia Eickemeier nicht lan-
ge zu überlegen brauch-
te, als es darum ging, für
ihren Firmenstandort in
Langenhagen eine Bau-
werksabdichtung zu be-
auftragen. Schnell wur-
de sie mit der innotech
GmbH einig, die erneut

alle beauftragten Arbei-
ten zu ihrer vollsten Zu-
friedenheit
erledigte.

„Wir garantieren unse-
ren Kunden einen lang-
fristigen Sanierungs-
erfolg sowie Sauberkeit
und Pünktlichkeit bei der
Ausführung, die durch
bestens geschultes Per-
sonal vorgenommen
wird. Darüber hinaus
lassen wir unsere Arbeit
freiwillig durch den TÜV-

Rheinland überwachen“,
erläutert innotech-Ge-
sellschafter Rigo Donna-
rumma die Firmenphilo-
sophie.

Am Firmensitz der Ei-
kemeier Kartonagen
in Langenhagen über-
zeugte er sich persön-
lich davon, dass die
Sanierungsarbeiten ein-
mal mehr einwandfrei
ausgeführt wurden, wie
ihnen Cornelia Eikemei-
er vor Ort bescheinigte.
„Wir freuen uns sehr

über Ihre Anerkennung
und nehmen uns Ihre
Zufriedenheit zum An-
sporn, uns stets weiter
zu verbessern“, bedank-
te sich Donnarumma für
das entgegengebrachte
Vertrauen. Sein Verspre-
chen spiegelt den hohen
Anspruch wider, den
Donnarumma an sich
und sein Team stellt. Und
der Erfolg gibt ihm recht.
Regelmäßige Kunden-
befragungen mit durch-
schnittlich sehr guten
Bewertungen bestätigen

ihn darin, weiterhin kom-
promisslos auf höchs-
te Kundenzufriedenheit
zu setzen. Ein Konzept,
das sich erfolgreich am
Markt durchgesetzt hat.
Mit dieser Haltung und
der Erfahrung aus über
6.000 erfolgreich sanier-
ten Immobilien hat sich
der Familienbetrieb über
die vergangenen 28 Jah-
re hinweg zu einem der
führenden Fachbetriebe
für Feuchtigkeitssanie-
rung in Norddeutschland
entwickelt.

ANZEIGE

®
G
m
b
H

Ehlbeek 17 · 30938 Burgwedel
www.innotech-team.de

Tel. 05139/27 82 60

• 28 Jahre Erfahrung
• 10 Jahre Gewährleistung
• TÜV-zertifiziert
• qualifiziertes Fachpersonal
• Festpreis- & Sauberkeitsgarantie

10%
Rabatt auf alle
Abschlüsse bis
31.03.2026

Nasse Keller? Feuchte Wände?
Schimmelpilz?

Rigo Donnarumma dankt Cornelia Eikemeier für ihre lang-
jährige Kundentreue.

36773702_002625

9680501_002626
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Tier der Woche
Dr. Dolittle und Dolly

suchen neues Zuhause

D ie Mitglieder des Tier-
schutzvereinsBarsing-
hausen und Umge-

bungstellen inderRubrik „Tier
der Woche“ nun zwei Hühner
vor.AndreaWildhagenerklärt,
wer Dr. Dolittle und Dolly sind.

Die beiden Seidenhühner
wurden einfach im Wald in
einenKartonausgesetzt. Zum
Glückwurdendie Tiere gefun-
den. Am Anfang waren sie
sehr verschreckt, abermittler-
weile sind die zwei Hühner
nicht mehr so ängstlich. Sei-
denhühner sind für ihre Zu-

traulichkeit bekannt. Daran
muss noch mit Geduld, Liebe
und Leckerchen gearbeitet
werden. Wir wissen leider
nicht, wie alt die Tiere sind.

Auf jeden Fall werden sie
nur gemeinsamvermittelt. Dr.
Dolittle ist ein Hahn und er
kräht auch. Das sollte man
beachten, damit es keinen
Ärger mit den Nachbarn gibt.
Wer möchte die hübschen
Tiere einmal kennenlernen?
Weitere Informationen gibt es
unter folgender Telefonnum-
mer: (05105) 7736777.

Seidenhühner zu vermitteln: Dr. Dolittle und Dolly sind noch etwas
schreckhaft. FOTO: PRIVAT

Erfolgreiches
Wochenende für

Barsinghäuser Tänzer
TSV-Paare landen bei Landesmeisterschaft

auf den Plätzen zwei und drei

Barsinghausen.Eswareinbun-
tes und sportlich erfolgreiches
Wochenende: In der Aula des
Schulzentrums Am Spalterhals
gabeszwei Tage langeinevielfälti-
ge Alters- und Leistungsklassen-
mischung aus dem Bereich des
Standard-Tanzsports zu sehen.
Nach einem Wettkampftag mit
zehn unterschiedlichen Turnieren,
richtete der Niedersächsische
Tanzsportverband die gemeinsa-
men Landesmeisterschaften der
Bundesländer Bremen, Ham-
burg, Schleswig-Holstein, Meck-
lenburg-Vorpommern und Nie-
dersachsen aus. Organisator war
der TuSWunstorf.

Das Barsinghäuser Tanzpaar
Annette und Klaus Pätow prä-
sentierte sich auf heimischem
Terrain nach dem Aufstieg in die
B-Klasse in ihrem ersten Turnier
in guter Form und belegte im Fi-

nale den sechsten Platz. Das
PaarPätowsowieBirgit undUwe
Baars repräsentierten die Tanz-
sportabteilung des TSV Barsing-
hausen zudem bei der Landes-
meisterschaft. „Pätows und
Baars zeigten sich von ihrer bes-
ten Seite, so dass sich beide
Paare für das Finale qualifizier-
ten“, berichtete TSV-Pressewart
Lutz Ahlborn. Baars landeten in
einem engen Zweikampf umden
Titel nach fünf Tänzen denkbar
knapp auf Rang zwei. Pätows
belegten unerwartet Platz drei.

Die Krönung dieses Turniers
war für Birgit und Uwe Baars der
Aufstieg aus der B-Klasse in die
nächsthöhere A-Klasse. Das
Paar durfte selbst entscheiden,
ob es unmittelbar in der höheren
Klasse starten möchte. Sie woll-
ten gerne und erreichten dabei
den respektablen zehnten Platz.

Erfolgreich: Birgit (von links) und Uwe Baars sowie Annette und Klaus Pätow
freuen sich über das Abschneiden bei den Wettkämpfen in Barsinghausen.

FOTO: LUTZ AHLBORN

KRH baut neu
Für 255 Millionen Euro: Am Klinikum Robert Koch haben

die Arbeiten für den geplanten Neubau begonnen

Gehrden.Zu sehen ist amGehr-
dener Krankenhaus bereits eine
riesige Baugrube. Ins Auge fällt
auch ein rund viereinhalb Meter
hoher Zaun, der die Großbau-
stelle von der Wohnbebauung
abtrennt – entlang einer Strecke
von mehr als 100 Metern. Dieser
Lärmschutz und die vorange-
gangenen Diskussionen haben
den Beginn eines Millionenpro-
jekts zwar erheblich verzögert.
Jetzt aber haben am Klinikum
Robert Koch mit dem symboli-
schen ersten Spatenstich offiziell
die Arbeiten für den seit Jahren
geplanten Neubau begonnen.
Für rund 255 Millionen Euro ent-
steht ein hochmoderner Gebäu-
dekomplex mit acht Stationen
undverschiedenenSpezialberei-
chen.Geplanter Termin für die In-
betriebnahme: Ende 2029 oder
Anfang 2030.

„Die Mauer und die Diskus-
sion haben zweieinhalb Jahre
Zeit gekostet“, sagte Regions-
präsident Steffen Krach (SPD)
vor der Zeremonie. Er war auch
als Aufsichtsratsvorsitzender
des Klinikums Region Hannover
(KRH) gekommen. Die Verzöge-
rungen hätten auch die Baukos-
ten in die Höhe getrieben, sagte
Krach. Er sei gespannt, ob der
Zaun von der Anwohnerschaft
nicht eines Tages wieder infrage

gestellt werde. „Wir sind eigent-
lich dabei, Mauern einzureißen,
anstatt aufzubauen“, äußerte
Krach beim Startschuss auch
Kritik.

Zu den Gästen zählte auch
Niedersachsens Gesundheits-
minister Andreas Philippi (SPD).
Er blickte nach vorn. „Es geht vo-
ran in Gehrden“, so Philippi. Das
KRH habe sich gemeinsam mit
der Region Hannover und der
„Medizinstrategie 2023“ auf den
Weg gemacht, um die Qualität
der medizinischen Versorgung
nachhaltig zu verbessern.

Gebäudekomplex mit
Spezialbereichen

Laut KRH entsteht ein vierge-
schossiger Neubau, der an den
ersten Ersatzneubau aus dem
Jahr 2015 angeschlossen wird.
Auf einerGesamtfläche von rund
37.000 Quadratmetern sollen
250 Betten auf acht Pflegesta-
tionen, ein zentraler Operations-
bereich, eine Entbindungssta-
tion, Herzkathetermessplätze,
ein Aufnahme- und Untersu-
chungszentrum, eine interdiszi-
plinäre Endoskopie und eine
Elektivaufnahme untergebracht
werden. In Alt- und Neubau sol-
len auch künftig 349 Betten zur
Verfügung stehen. So werde

eine patientenorientierte Versor-
gung auf höchstem Niveau ge-
währleistet, die den Anforderun-
gen der KRH-Medizinstrategie
gerecht werde.

Der Landesminister verwies
auf die Unterstützung: „Das Pro-
jektwurdeschonmit 41Millionen
Euro gefördert.“ Insgesamt be-
laufe sich die Landesförderung
auf rund 163Millionen Euro. „Wir
kommen noch ein paarmal vor-
bei“, kündigte Philippi weitere
Besuche an. „Dieser Tag ist ein
Meilenstein für die Menschen in
der Region“, so der Minister. Es
entstehe ein hochmodernes Kli-
nikum, das als Schwerpunktver-
sorger im Süden der Region
Hannover von enormer Bedeu-
tung sein werde.

Barbara Schulte, KRH-Ge-
schäftsführerin Finanzen und In-
frastruktur, sprach auch von
einem „Meilenstein“: „Aus Plä-
nen und Konzepten werden
Wände und Räume“, sagte
Schulte. Mit dem Ersatzneubau
entstehe eine leistungsfähige
Gesundheitsversorgung mit zu-
kunftsfähiger Infrastruktur. Ohne
das finanzielle Engagement von
Land und Regionwäre dies nicht
möglich, betonte sie.

Christopher Grimble vom be-
auftragten Architektur- und Inge-
nieurbüro beschrieb Detailpläne:
Demnach soll unter dem Leitge-
danken „Klinik im Park“ ein „Ort
der Begegnung und Kommuni-
kation“ entstehen. Der Neubau
sollmit „viel Licht undoffener Flä-
che“ von seiner exponierten La-
ge profitieren. Der nächste
Schritt: Es werden 900 Beton-
säulen für das Tragfundament
gebaut.

Gehrdens Bürgermeister
Malte Losert (parteilos) freute
sich über den Startschuss: Der
Ersatzneubau des Klinikums sei
„für die Daseinsvorsorge Gold
wert“ und stärke den Wohn-
standort. Die Investitionen seien
großartig. „Jetzt hoffen wir auf
einen reibungslosen Bauablauf“,
sagte Losert.

Gehrdens Bürgermeister Malte Losert (oben links), freut sich mit Regionspräsi-
dent Steffen Krach (Unten, Fünfter von links) sowie Landesminister Andreas Phi-
lippi (Sechster von links) über den ersten Spatenstich. FOTO: INGO RODRIGUEZ

Ehrenamtliche gesucht
Barsinghausen. Das Freiwilli-
gen Zentrum Barsinghausen
(FZB) sucht engagierte Men-
schen: Wer sich ehrenamtlich
einbringen möchte, findet in der
Stadt zahlreiche Möglichkeiten.
Das FZB-Team berät Interessier-
te dabei, denbestmöglich geeig-
neten Einsatzort zu finden.

Derzeit sucht das Zentrum
ehrenamtliche Unterstützung
unter anderem für die Begleitung
bei Spaziergängen oder Arztbe-
suchen mit Seniorinnen und Se-
nioren, bei der Mitarbeit im DRK-
Shop oder im Eine-Welt-Laden,
bei der Betreuung eines Kindes

für einige Stunden pro Woche,
bei der Unterstützung bei Veran-
staltungen von Kulturvereinen
oder dem Tierschutzverein und
bei der Mitarbeit bei der Tafel.

Das Freiwilligen Zentrum ist
montags bis freitags von 10 bis
13 Uhr geöffnet. Wer möchte,
kann einfach an der Marktstraße
33 vorbeischauen, sich informie-
ren und das passende Ehrenamt
finden. Das Team ist zudem er-
reichbar unter Telefon (05105)
6610399.

Weitere Infos gibt es auch im
Internet unter www.freiwilligen-
zentrum-barsinghausen.de.

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

Santiano
29. März 2026: ZAG-Arena

DESiMOs spezial Club Mix-Show
30. März 2026: Apollokino

Maria Clara Groppler - Mehrjungfrau
01. April 2026: Pavillon

Höhere Gewalt
Diverse Termine: Schauspielhaus

OsterTanzTage 2026
Diverse Termine: Staatsoper

Publikumspreis sPEZIALiST 2026
07. April 2026: Theater am Aegi

Alli Neumann - Zurück auf der Erde
09. April 2026: Musikzentrum

Die Heinz Strunk Show
09. April 2026: Pavillon

Sonntag, 19.04.2026 | Theater am Aegi
PHIL IT!

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
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WERKSVERKAUF IN PATTENSEN

TIPP DERWOCHE
vom 17.03. - 21.03.2026

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg
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kg | ab 6,90 €

Kasseler
Nacken

... und viele weitere Angebote vor Ort

beste
Fleisch-
qualität

LVD KRONE MITTE GmbH
FILIALE GROSS MUNZEL
AN DER ZUCKERFABRIK 2
30890 BARSINGHAUSEN
TEL. 05035 1885134

Mitden richtigen
Gartengerätenwird

Gartenarbeit zumVergnügen!

Jetzt ausrüstenund loslegen!
FRÜ

HJA
HRSGR

OSS
ER

SCHREIB LUST?
... SUPER, WIR LESEN GERN!

Schicken Sie Ihre Leserbriefe, Fragen

oder Meinungen einfach an:

burgbergblick@madsack.de

7829701_002626

4667401_002626

3329201_0026269113101_002626
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Schnitzeljagd und Eiertausch:
Ostereiersuche aufregend anders
Statt Süßes im Wohnzimmer oder Garten zu verstecken, können Eltern die Jagd nach
Schokohase und Co. kreativer gestalten – Outdoor-Experten geben spannende Tipps.

Die Tradition der Ostereiersu-
che hat über Jahrhunderte
hinweg nicht an Reiz verlo-

ren. Nicht ohne Grund: Schon die
kleinsten Kinder lieben es, Ver-
stecktes zu suchen. Und ist der
gefundene „Schatz“ dann noch
eine süße Leckerei, umso besser.
Da das Fest in der Frühlingszeit
liegt, drängt sich eine Outdoor-
Aktion geradezu auf.

Wenn vorhanden, hat vielleicht
der eigene Garten Möglichkeiten
zubieten.AnsonstengibtesSpiel-
plätze, Parks undWaldwege.Wie-
so daraus nicht eine richtige
Schnitzeljagdmachen?Dennauch
die kommt bei Kindern nicht aus
der Mode, sagt Sebastian Domke,
Betreiber der Webseite Schnitzel-
jagd-Ideen. „Kinder lieben es zu
rennen, zusuchen, inGeschichten
einzutauchen und am Ende das
RätselgelöstundeinenSchatzge-
fundenzuhaben“,sagter. „Dakön-
nen sie richtig Dampf ablassen.“

Jagd als Hasen-Geschichte
Eltern sollten für die Vorbereitung
einer eigenen Schnitzeljagd je
nachDetailgradeinebisdrei Stun-
deneinplanen, rätSebastianDom-
ke und gibt eine neunschrittige
Anleitung.PunktNummereins: die
Mottosuche. Mit Ostern ist das
Thema ja bereits vorgegeben.

Domke bettet seine Schnitzel-
jagden immer in eine Geschichte
ein. Zu Ostern braucht das Küken
PavarottidieHilfederKinder.Denn
dieHasen in derOsterhasenwerk-
statt haben verschlafen und müs-
sengewecktwerden,damit siedie
Eier rechtzeitig verteilen. „Entlang
dieser Geschichte müssen dann
Aufgaben bewältigt werden“, er-
klärt Domke.

Eltern, die selbst eine Schnit-
zeljagd entwickeln, sollten sich
vier bis sechs Stationen entlang
einer passenden Strecke überle-
gen, an deren Ende dann der
Schatz versteckt ist. Sägespäne
oder Holzschnitze wie früher sind
gar nicht nötig. „Man kann zum
Beispiel bunte Flatterbänder an
Bäume binden oder den Weg hin

und wieder mit kleinen bunten
Eiern markieren“, sagt der Schnit-
zeljagd-Experte.

Leckerei oder Puzzle-Teile
An den Stationen selbst kann es
alsBelohnungfüreingelöstesRät-
sel oder eine bewältigte Aufgabe
schon eine kleine Leckerei für das
Osternest geben. Die Art der Auf-
gaben richtet sich nach demAlter.
Vier- bis Sechsjährige etwa ma-
chen gerne Bewegungsspiele. So
kannzumBeispieldasLied „Stups,
der kleine Osterhase“ mit dazu
passenden Bewegungen gesun-
genwerden.

Oder ein einfaches Puzzle
muss zusammengesetzt werden,
dafür wird vorher ein Bild mit Os-
termotiv in mehrere Teile zer-
schnitten. Auch spielerisches Ler-
nen mit Übungen zu Farben oder
Zahlen kann eingebaut werden.
Auch der klassische Eierlauf, bei
dem ein hartgekochtes Ei auf
einem Esslöffel gehalten und über
einen kleinen Parcours balanciert
werdenmuss, bietet sich an.

Schulkinder dürfen schon et-
was mehr herausgefordert wer-
den, etwa mit einem Rätsel. „Das
kann sich rund um Ostern drehen,
oder man macht vielleicht auch
mal ein Quiz zur christlichen Be-
deutung des Osterfestes“, schlägt
Domke vor. Dazu könnte auch die
Geschichte aus einer Kinderbibel
vorgelesenwerden.

Die Sozial- und Erlebnispäda-
gogin Lara Merz schlägt folgende
Variantevor:AlsBelohnunggibtes

an jeder Station für ein gelöstes
RätselodereinebewältigteAufga-
be das Teilstück einer Schatzkar-
te. Diese markiert am Ende zu-
sammengesetzt den Ort des ver-
steckten Osterschatzes. Gerade
beigrößerenKindernsolltemanso
etwas aber nicht zu einfach ge-
stalten, rät sie.

„Das letzte Teil liefert den ent-
scheidenden Hinweis“, erklärt
Merz. „Abermanchmal isteszuof-
fensichtlich, wenn von einer Karte
nur noch ein Teil fehlt. Dann kann
man sich zusammenreimen: Ach,
dasmussdaanderSchaukelsein.“
Bei älteren Kindern daher viel-

leicht lieber einen Text oder ein
letztes Rätsel zusammenpuzzeln
lassen, dessen Lösung zum
Schatz führt.

Tausch-Tour
Der „Eiertausch“ ist noch mal eine
ganz andere Oster-Idee. Das Kind
oder eine kleine Gruppe von Kin-
dern – das können Geschwister
oder Freunde sein – bekommt ein
buntes Osterei. Nun geht es da-
rum, sichmit diesemEi aufdieRei-
se durch die Nachbarschaft zu
machen und es einzutauschen –
alles, außer Geld, ist erlaubt. Was
man auf diese Weise bekommt,
wird beim Nächsten weiter einge-
tauscht. „In der Regel finden die
Leute das so toll, dass sie, gerade
wenn mehrere Kinder kommen,
auchmehr geben“, weiß die Päda-
gogin. „Meist hat man am Ende
einen großen Schatzmit ganz vie-
lennützlichenundmanchmalauch
unnützen Dingen – und meistens
mit vielen leckeren Dingen!“
Nebenbei komme man mit vielen
Leuten ins Gespräch.

Kinder ab acht, neun Jahren
können laut Merz schon allein los-
ziehen, sonstgehtbessernoch je-

mand von den Eltern mit. „Sowohl
die Kinder als auch die Erwachse-
nen haben ganz viel Spaß dabei“,
sagt Merz. „Das Schöne ist: Man
gibt selbst etwas und bekommt
auch etwas. Und es bietet sich
auch fürdiean,dienichtdasgroße
Portemonnaie haben.“

Solch ein Eiertausch lässt sich
in einem großen Mietshaus mit
mehreren Wohnungen auch in-
door veranstalten. Und ist es an
Ostern zu verregnet, um vor die
Tür zu gehen, lässt sich sogar eine
Art Schnitzeljagd im Haus veran-
stalten, meint Sebastian Domke.
Entweder macht man in der Woh-
nung mehrere Rätselstationen
oder die Kinder werden zu Oster-
Agenten.

Dafür wird in einem Raum eine
Schnur hin- und hergespannt, da-
ran sind verschiedene Zettel mit
Rätseln oder Aufgaben befestigt.
„Die Geschichte ist dann so, dass
die Schnüre Laserstrahlen sind,
zwischen denen sich die Kinder
wie Agenten bewegen müssen,
ohne sie zu berühren“, erklärt
Domke. Sind alle Rätsel und Auf-
gabengelöst, ist derWegzumOs-
terschatz frei. dpa-tmn

Schnitzeljagd und Eiertausch: Mit einigen Variationen kann die Osterei-
ersuche neu gestaltet werden. Fotos: K. Mikhrin/Westend61, M. Brichta, dpa-tmn

Mit Frühlingsblumen zu Ostern dekorieren
Praktische Ideen mit einfachen Materialien, Gestecken und Pflanzen wie Narzissen und Tulpen

Der Korb steht auf der Fens-
terbank, gefüllt mit frischem
Grün und gelben Narzissen.

Daneben hängen ausgeblasene
EierandünnenBändernvoneinem
Zweig, während in einer Vase zar-
te Tulpen langsam ihre Köpfe öff-
nen. Osterfloristik lebt nicht von
großen Gesten – sondern von ein-
fachen Materialien, die richtig
kombiniert werden.

Zu den zuverlässigsten Früh-
lingsbotengehörenNarzissenund
Osterglocken. Die kräftigen Gelb-
töne wirken sofort nach Frühling
undlassensichgut inSchalenoder
Körben arrangieren. Besonders
praktisch sind kleine Zwiebel-
pflanzen im Topf: Sie werden ein-
fach mit etwas Moos oder Holz-
wolleabgedecktundwirkensofort
wie ein kleines Beet auf der Fens-
terbank.

Ähnlich unkompliziert sind Tul-
pen. Sie brauchen kaum Beglei-
tung und funktionieren sowohl als
kompakterStraußals aucheinzeln
in schmalen Glasvasen. Wer meh-
rere Farben mischt – etwa Weiß,
Rosa und Apricot –, bekommt
schnell einen frischen Tisch-
schmuck. Wichtig ist nur: Tulpen

wachsen im Wasser weiter und
brauchen deshalb ausreichend
Platz nach oben.

Hyazinthen bringen zusätzlich
Duft ins Haus. In kleinen Keramik-
schalen oder Glasgefäßen wirken
sie besonders gut. Ein paarWach-
teleier oder ein kleinesNest dane-
ben – schon entsteht ein fertiges
Osterarrangement.

Einfach und wirkungsvoll sind
Frühlingszweige ineinerVase.Be-
liebt sind vor allem: Weidenkätz-
chen,Forsythien,Kirsch-oderAp-
felzweige und die Zierquitte.

Sie bilden eine natürliche
Struktur, an der sich Osterdeko
leicht befestigen lässt. Bänder,
kleineAnhängeroderbemalteEier
reichen oft völlig aus. Besonders
leicht wirken ausgeblasene Eier,
die mit dünnem Garn aufgehängt
werden.

Blühende Zweige bringen zu-
sätzlich Farbe ins Arrangement.
Apfel- oder Kirschblüten wirken
fast wie kleine Wolken aus Weiß
und Rosa und passen gut zu
schlichtem Glas oder hellen Kera-
mikvasen.

FürTischdekorationen funktio-
nieren flache Schalen oder Körbe

besonders gut. Darin lassen sich
unterschiedlicheMaterialien kom-
binieren: kleine Topfpflanzen wie
Narzissen oder Traubenhyazin-
then, Moos oder Holzwolle als
Unterlage sowieWachteleier oder
gefärbte Eier.

Solche Arrangements lassen
sich leichtvariieren.Weresnatürli-
cher mag, arbeitet mit Zweigen,
Moos und Eierschalen. Wer etwas
mehr Farbe möchte, ergänzt Blü-
ten oder kleine Dekofiguren.

Ein echter Blickfang sind Ra-
nunkeln. IhredichtgefülltenBlüten
wirken fast wie kleine Rosen und
eignen sich gut als Mittelpunkt
eines Gestecks. Drei oder vier
Stiele in einer niedrigen Vase rei-
chen oft schon aus.

Neben Tischschmuck sind
Frühlingskränze eine beliebte Os-
terdekoration. Grundlage sind
meist Zweige von Weide oder Bir-
ke. Dazwischen lassen sich kleine
Blüten, Eier oder Federn einarbei-
ten. Ein solcher Kranz wirkt an der
TürgenausowieanderWandoder
alsMittelpunkt auf demTisch.

Eineweitere einfache Idee sind
hängendeEiermit kleinenBlumen.
Dabei werden ausgeblasene Eier

vorsichtiggeöffnet undmit einzel-
nen Blüten bestückt. An dünnen
Bändern aufgehängt entstehen
leichte, fast schwebende Dekora-
tionen.

Osterfloristik funktioniert am
besten, wenn nicht zu viele Ele-
mente gleichzeitig eingesetzt
werden. Eine Vase mit blühenden
Zweigen, ein kleiner Korb mit Nar-
zissen oder ein Strauß Tulpen auf
dem Tisch reichen oft schon aus,

umden Raum frühlingshaft wirken
zu lassen.

Gerade rund um die Feiertage
spielt derTischohnehineinezent-
rale Rolle. Viele Familien treffen
sichdortzumFrühstück–oderge-
henspätergemeinsaminsRestau-
rant und lassen sich das Osteres-
sen servieren. Zu Hause bleiben
dann die Blumen, die den Raum
weiterhin nach Frühling aussehen
lassen.

Zweige als Basis
für die Dekoration:
Osterfloristik
funktioniert am
besten,wenn nicht
zu viele Elemente
gleichzeitig einge-
setzt werden.

Sonnabend, 14. März 2026AnzeigenSpezial

OSTERN KULINARISCH GENIESSEN
EMPFEHLUNGEN FÜR AUSWÄRTS UND ZU HAUSE

Wir sindWir sind
OsternOstern

für Sie da!für Sie da!
Waldstr. 9 (Niederstedter Pass)Waldstr. 9 (Niederstedter Pass)

30890 Barsinghausen / OT Egestorf30890 Barsinghausen / OT Egestorf
Tel.: +49 (0)5105 - 809332Tel.: +49 (0)5105 - 809332

PHILIPPION BARSINGHAUSEN
Griechisches Restaurant – Egestorfer Str. 141, 30890 BarsinghausenTel. 05105 82911
Zu Ostern erwartet unsere Gäste

ein besonderes Angebot:
• Ostersüßigkeiten für Kinder
• Traditionelle rote griechische Ostereier
• Unsere spezielle Familien-Osterplatte

Zusätzlich erhalten alle Tische für 2 Personen,
die mindestens einen Tag im Voraus reservieren,

ein Tzatziki gratis als kleines Ostergeschenk.

Restaurant

Ostersonntag!Ostersonntag!
Ostermenü von 12.00 - 14.30 UhrOstermenü von 12.00 - 14.30 Uhr

Telefon 05105 / 6624048
Heerstraße 15a
30890 Barsinghausen

›› 05105 / 7 73 73 3305105 / 7 73 73 33
www.waldapotheke.dewww.waldapotheke.de
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Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind!

Brigitte Fricke
geb. Demme

* 01.06.1967 † 06.03.2026

In Liebe und Dankbarkeit:

Jürgen
Sabrina, Pascal mit Isabel Lina
Peter & Beate
Heike & Michael
Sonja & Siegbert
Martina & Jörn
Nicky & Maik
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier wird am 17.03.2026 um 14 Uhr in
der Rogate-Kirche Wendthagen stattfinden.
Traueranschrift:
Jürgen Fricke, Kohlenweg 14, 31655 Stadthagen

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

(Dietrich Bonhoeffer)

Wir nehmen Abschied von

Gertraud Pardey
* 1963 † 2026

Alle, die sie wertschätzten, haben die Möglichkeit, sich am
16. März 2026 um 14 Uhr auf dem Friedhof in Gehrden

von ihr zu verabschieden.

Ronnenberg
Ricklingen
Egestorf
Kirchdorf
Bredenbeck
Wennigser Mark
Steinkrug
Hohenbostel
Barsinghausen

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Schülerjob
gesucht?

Gehrden
Ronnenberg
Benthe
Stemmen
Großgoltern

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/915626od. 0172/6663502

Dachsanierung 10%, Termine frei,
Dachrinnen/Fassaden/Carport/Garagen
,Reparatur, ‡ (0157) 333 707 99

STATT KARTEN

Heinrich Eichenberg
† 16. 2. 2026

Danke für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben;
für einen Händedruck,
wenn Worte fehlten;
für alle Zeichen der Wertschätzung,
Verbundenheit und Freundschaft.

Die vielen Beweise der Anteilnahme
waren uns ein Trost in den schweren Stunden.

Heiner Eichenberg
und Familie

Stemmen, im März 2026

Es ist schwer einen lieben Menschen
zu verlieren, aber es tut gut zu erfahren,
wie viele ihn gern hatten.

Allen, die ihre Anteilnahme
auf vielfältigeWeise
zum Ausdruck brachten,
möchten wir sehr herzlich danken.

AufWunsch von Klaus geben wir
die Geldspenden gerne weiter an
die Jugendfeuerwehr Goltern.

Besonders bedanken möchten
wir uns beim Fahrdienst des ASB
sowie dem Bestattungsinstitut
Friedrich Meinecke
für die einfühlsame Begleitung.

Julia Palenzuela
Petra Hübner
Robert Hanne
und Familien

Goltern, im März 2026

Klaus HanneKlaus Hanne
† 3. 2. 2026† 3. 2. 2026

LKW-Fahrer/in CE, nat. /int., VZ/TZ
gesucht- leichte Tätigkeit auch für
Rentner/in ‡ (0178) 2183121

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

Haushaltsauflösung, vieles noch zu
verschenken ‡ 71308437

Sammler sucht gebrauchte
Schallplatten und HiFi-Stereo-Geräte
‡0170/3610367

Gartenpflege, Heckenschnitt, Baum-
fällungen ‡0172 1790101

Gartenpflege aller Art, Baum- und He-
ckenschnitt. ‡ (0162) 8982409

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarb.,
Rollrasen uvm. ‡0157/52461902

!Achtung Großer Ankauf!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Waffen-Sammler mit Erwerbsberech
tigung sucht: Schreckschuss, Luft &
Vorderlader, Deko & Salut, Karabiner,
Bajonette usw. ‡ 0176 96 45 42 33

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

kaufe Luftgewehre und Luftpistolen
auch defekt sowie Wiederladezubehör
‡ 015170130953

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertver-
rechnung. ‡ (0511) 499495

Erledige sämtliche Gartenarbeiten
inklusive Entsorgung komme
unverbindlich vorbei mit Festangebot.
S.Winter ‡ 01522/3426304

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Gartenarbeiten und Entsorgung aller
Art. 30% Rabatt ‡ (01 51) 64 34 69 48

Dach: Kleinflick & Rinne ‡44497279

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Haushaltshilfe deutschsprachig, 2x
wöchentl. in Gehrden gesucht, auf
Minijobbasis. 0172/3806987 ab 11Uhr.

Gärtner sucht Arbeit Tel.:
01786532175

Mein Sterne-Hotel ist hier.

Mein Job gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Helfen auch Sie mit,
als Fördermitglied.
Für uns alle!
www.duh.de/50jahre

© WDR/Fusswinkel

Helfen auch Sie mit,
als Fördermitglied.
Für uns alle!
www.duh.de/50jahre

 WDR/Fusswinkel WDR/Fusswinkel

Wildbienen?
|———————

——||—————————|SCHÜTZENWIR.
Mach mit.
Als Fördermitglied.
Für uns alle!
www.duh.de/50jahre

© M. Knickriem

9575801_002626

9655701_002626

7792602_002626

8084701_002626

8698501_002626

37771701_002625

9381601_002626

9681601_000126

9680101_000126

9380501_002626

9642701_002626

9381401_002626

TRAUERANZEIGEN GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNGEN STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

HANDWERK /
GEWERBLICHE BERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

MARKTPLATZ

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

TV / FOTO /
PHONO / ELEKTRONIK

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

STELLENGESUCHE

STELLENGESUCHE
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Erscheinungsweise:
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Es gilt die Preisinformation
Nr. 85 ab 01.01.2026

Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkle-
ber mit dem Zusatzhinweis » bitte
keine kostenlosen Zeitungen « an
Ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen für unsere
Kunden...
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser
•Mehrfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH

in und um…
• Ronnenberg
• Empelde
• Benthe
• Hemmingen

Für Sie vor Ort
Peter Läufer
0511 / 70077-66

www.hanvbimmo.de

Wir arbeiten mit Sachverstand.

Und sehr viel Herzblut ...
Ob Käufer oder Verkäufer: Ihre Zufriedenheit
macht uns glücklich – dafür nehmen wir uns
Zeit und beraten Sie umfassend.

menschlich•fair•kompetentrudnick-immobilien.de
05031 51880

Wir sind für Sie da.

Wir suchen
für unsere Kunden

wegen der großen Nachfrage:

• Reihen- und Doppelhäuser
• Ein- und Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen
• Grundstücke
• Wohn- und Geschäftshäuser
• Gewerbeobjekte

Profitieren Sie
von unserer kompetenten und

zuverlässigen Beratung in Ihrer Nähe!

Wennigser Str. 63 30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 8 14 32

www.immobilien-schloesser.com

05031 7791-73 • www.germann-bau.de

Über 50 Haustypen in
unserem Portfolio - oder individuell,
maßgeschneidert für Sie geplant.

Profitieren Sie von unseren attraktiven
Regionalrabatten.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Ostermarsch
Hannover 2026

Für eine
ZUKUNFT

in FRIEDEN
Ostersamstag, 04. April 2026
11:00 Uhr – Aegidienkirche Hannover

13:00 Uhr – Abschlussveranstaltung Bahnhofsvorplatz Hannover
Mit der Peace Development Crew Hannover und anderen Gruppen

aktuelle Informationen und Texte sowie
unterstützende Gruppen und Organisationen:

www.frieden-hannover.de

Zierfisch- und
Pflanzenbörse in der
Adolf-Grimme-Schule
(Langenäcker 38,
30890 Barsinghausen)
am 15.03.2026 von 15
bis 17 Uhr. Kontakt:
info@rasbora-
barsinghausen.de

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.
An-/ Verkauf

Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Roller, Mopeds, Motorräder,
Aufsitzmäher gesucht. Auch defekt.
05121/2068883

Kaufe/Hole Motorräder, Roller, Mofas,
Mopeds. Auch defekt.
‡ 0172/5156511

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Privat sucht Wohnmobil von
Privat ‡0176/37003544

Eigentumswohnung oder MFH
gesucht von privatem Anleger,
vermietet oder Leerstand auch
sanierungsbedürftig 05192 137 92 15

Junge Fam. sucht Haus
direkt in Gehrden - nicht in den Dörfern.
Zustand egal - gerne auch
sanierungsbedürftig. 4-köpfige Familie
stellt sich gerne persönlich vor.
Jederzeit unter ‡ 017624387476

SUCHE HAUS
EFH / MFH, auch sanierungsbedürftig
und älter oder zum Abreißen.
‡0176/86099868

SUCHE BAUMÖGLICHKEIT ab
400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2. Reihe, Resthof,
o.ä. ‡0176-15416372

Freundliches Paar sucht Wohnung:
Wir (31 & 33, berufstätig, Nichtraucher),
suchen langfristig 2,5-4 Zi. Wohnung, in
Deister Region. Ordentlich, ruhig und
an einem langfristigem Zuhause
interessiert, ohne Haustiere
• 0176 47394833

Veronika, 78 J., warmherzige Witwe,
mit gepfl. Erscheinung u. Freude am
Leben, mobil u. unabhängig. Gerne
koche ich, kümmere mich um Haus u.
Garten u. wünsche mir e. lieben Mann
bis etwa 85 J., dem ich wieder Freude
u. Geborgenheit schenken darf.
PV ‡ 0176-56849847

Edith, 74 J., 1,63, schlank, verwitwet,
aber mit offenem Herzen für eine neue,
aufrichtige Partnerschaft. Suche e.
zuverlässigen Mann zum Teilen von
Gedanken, Erinnerungen u. neuen
Momenten. Wollen wir es wagen? PV
‡ 0176-56848299

Er, 58, sucht Sie für schöne Stunden
zu zweit. ‡ 01 76/58 39 16 97

Rentner Ehepaar sucht Gartenhilfe
und Winterdienst von Privat.
Tel. 05105/ 58789.

Gebrauchtes Garten-Trampolin für
Kinder gesucht. ‡05109-6525

www.sielmann-stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.
Erinnern Sie sich noch an das Frühlingslied „Alle Vögel
sind schon da“? In Deutschland steht der dort be-
sungene Star auf der Roten Liste der gefährdeten
Arten – wie viele weitere heimische Lebewesen, deren
Lebensräume schwinden. Es liegt in unserer Hand, ihr
Überleben zu sichern und unsere Lebensgrundlage
zu erhalten.

Helfen auch Sie mit, den Verlust der Artenvielfalt zu
stoppen, bedrohte Tierarten und ihre Rückzugsgebie-
te zu schützen, um sie auch noch für nachfolgende
Generationen erlebbar zu machen. Geben Sie eigene
Werte weiter: mit einem Testament zu Gunsten der
Arbeit der gemeinnützigen Heinz Sielmann Stiftung.

Wir fördern Natur- und Umweltschutz sowie das
Naturerleben – auch für Kinder. Deshalb setzt sich
die Stiftung, ganz im Sinne ihres Gründerpaares (dem
legendären Tierfilmer Heinz Sielmann und seiner Frau
Inge Sielmann), mit viel Leidenschaft und aller Kraft
für die Vielfalt der Natur und ihrer Erhaltung ein.

Ein kostenfreier Ratgeber
zum Thema Testament und
Engagement liegt für Sie
bereit. Wir beantworten
Ihre Fragenund beraten
Sie gerne unter
05527 914 419

Foto: © Adobe Stock/WildMedia

CHIFFRE-ANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre
Antworten auf Chiffre-Anzeigen
an folgende Adresse:

HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover
Lange Laube 10, 30159 Hannover

NEUES
ZUHAUSE?

... IN UNSEREN ANZEIGEN!
Sie suchen ein Haus, eine Wohnung oder

ein Grundstück, dann inserieren Sie jetzt:

Tel.: 0800 - 154 42 33

E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Werden Sie
Fluss-Pate!
NABU.de/fluss-pate
E-Mail: paten@NABU.de
Tel.: 030.284984-1574
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PRIVATE
KLEINANZEIGEN
Tel.: 0800 - 154 42 33

E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

CHIFFRE-ANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre

Antworten auf Chiffre-Anzeigen

an folgende Adresse:

HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover

Lange Laube 10, 30159 Hannover

7465601_002626

6996001_002626

37169001_002625

3477301_002626

35750801_002625

9697701_002626

9611201_002626

8521201_002626

9409101_000126

3074901_002626

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

ALLGEMEINE
PLATZIERUNG

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

GRUNDSTÜCKE

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

VERANSTALTUNGEN

BEKANNTSCHAFTS−
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Rätselspaß am Wochenende

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.



Flohmarkt trifft heute
Wochenmarkt

Barsinghausen. Die Veranstal-
tungsreihe „Flohmarkt trifft Wo-
chenmarkt“ geht in Barsinghau-
sen in die nächste Runde. Dabei
gibt es gleich zwei Neuerungen:
einen neuen Standort direkt am
Wochenmarkt sowie reduzierte
Standgebühren für Teilnehmen-
de. Ab dem heutigen Sonn-
abend, 14. März, findet das
Event wieder regelmäßig statt.
Jeden zweiten Sonnabend im
Monat können Interessierte von
8bis13Uhr auf demEuropaplatz
– angrenzend an den Wochen-
markt – stöbern, einkaufen und
das Markttreiben genießen.

Für Verkäuferinnen und Ver-
käufer wird die Teilnahme attrak-
tiver: Die Standgebühren betra-
gen nun für jeden laufenden Me-

ter 5 Euro. Wer mit dem Auto di-
rekt amStand teilnehmenmöch-
te, kann dies ebenfalls tun – aller-
dings ist nur eine begrenzte An-
zahl an Fahrzeugen zugelassen.
Für Pkw am Stand fallen zusätz-
lich 5 Euro Gebühr an. Interes-
sierte melden sich per E-Mail an
a.wolf@marktgilde.de oder unter
Telefon (0175) 5885106 an. Der
Aufbau beginnt ab 7Uhr, der Ab-
bau erfolgt bis spätestens 14
Uhr.

Die weiteren Termine für das
Jahr 2026 sind der 11. April, 9.
Mai, 13. Juni, 11. Juli, 8. August,
12. September, 10. Oktober und
14. November. Weitere Informa-
tionen gibt es im Internet unter
barsinghausen.treffpunkt-wo-
chenmarkt.de.

Zeit für den
großen Rausputz

Barsinghausen. Auch in die-
sem Jahr setzen sich wieder
zahlreiche Bürgerinnen und Bür-
gerdafürein,Barsinghausenund
seine Ortsteile von achtlos weg-
geworfenemMüll zubefreien.Mit
Beginn des Frühlings finden vie-
lerorts Müllsammelaktionen wie
der sogenannte „große Raus-
putz“ statt. Dabei erhaltendie Ini-
tiativen Unterstützung vom
Zweckverband Abfallwirtschaft
Region Hannover (Aha), der
Sammelbehälter und Werbema-
terial bereitstellt und anschlie-
ßendden eingesammeltenAbfall
abholt.

Wer eine Müllsammelaktion
plant, kann diese im Internet
unter www.aha-region.de an-

melden.Darüberhinausbittetdie
Stadt Barsinghausen darum, die
Termine der Verwaltungmitzutei-
len, damit sie veröffentlicht wer-
den können. DieseAktionen sind
laut Stadtverwaltung bislang ge-
plant. Alle starten um 10 Uhr.
Sonnabend, 14. März, Eckerde:
Treffpunkt am Feuerwehrhaus
Eckerde, Barsinghäuser Straße
2; Landringhausen: Treffpunkt
am Feuerwehrhaus Landring-
hausen, Beekestraße 7; Bantorf:
Treffpunkt Alte Schule, Luttring-
häuser Straße 11;Wichtringhau-
sen: Treffpunkt am Gerätehaus.
Sonnabend, 21.März, Kirchdorf:
Treffpunkt Menzenweg 8; Oster-
munzel: Treffpunkt am Dorfge-
meinschaftshaus.

Energieberatung
für Hausbesitzende

Barsinghausen. Die Stadt Bar-
singhausen unterstützt Hausbe-
sitzende auf dem Weg zu einer
klimafreundlichenWärmeversor-
gung. ImRahmender aktuell fast
abgeschlossenen Kommunalen
Wärmeplanung startet die Stadt
eine besondere Aktion: Für die
ersten 30 Anmeldungen über-
nimmt die Stadt den Eigenanteil
für eine professionelle Vor-Ort-
Energieberatung.

Die Ergebnisse der Kommu-
nalen Wärmeplanung zeigen,
dass rund 62 Prozent des ge-
samten Wärmebedarfs in Bar-
singhausen auf private Wohnge-
bäudeentfallen.Gleichzeitig sind
viele Heizungsanlagen im Stadt-
gebiet bereits in die Jahre ge-
kommen: 37 Prozent der Hei-
zungen sind 20 Jahre oder älter.
Vor diesem Hintergrund möchte
die Stadt Bürgerinnen und Bür-
ger gezielt dabei unterstützen,
ihre Gebäude energetisch zu
modernisieren und langfristig kli-
mafreundlich zu heizen.

„DieWärmewendegelingt nur
gemeinsam mit den Menschen
vor Ort. Mit dieser Aktion möch-
ten wir Hausbesitzenden eine

niedrigschwellige Möglichkeit
bieten, sich individuell beraten zu
lassen und konkrete Schritte für
ihr Gebäude zu planen“, erklärt
die Klimaschutzmanagerin der
Stadt, Janina Binner.

Die Energieberatung wird in
Kooperation mit der Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale
Niedersachsen sowie der Klima-
schutzagentur Region Hannover
durchgeführt. Dabei kommen
qualifizierte Energieberaterinnen
und -berater direkt zu den Haus-
besitzenden nach Hause und
analysieren unter anderem Ge-
bäudezustand, Heiztechnik und
mögliche Sanierungsmaßnah-
men.

DerGesamtwert der Beratung
liegt bei rund 300 Euro. Dank
einer Förderung beträgt der
Eigenanteil normalerweise 40
Euro. Diesen übernimmt nun die
Stadt Barsinghausen für die ers-
ten 30 Anmeldungen vollständig,
sodass die Beratung für diese
Teilnehmenden kostenfrei ist. In-
teressierte Hausbesitzende in
Barsinghausen können sich ab
sofort unter klimaschutz-hanno-
ver.de fürdieBeratunganmelden.

HAG-Schüler erfolgreich
bei Mathe-Olympiade in Göttingen
Siebtklässler Ole Wille bringt Bronze-Medaille mit nach Hause

Erfolgreich: Schulleiterin Silvia Bethe und Fachobfrau Jessica Goldstein gratulieren Ole, Tim und Laurenz zur erfolgreichen
Teilnahme an der Mathe-Olympiade. FOTO: S. SELL

Baustelle in Holtensen
wird eingerichtet

Holtensen. Die Gemeindever-
wealtung teilt mit, dass in der
Woche ab 16. März die Einrich-
tung der Baustelle des Vollaus-
baus der Bergstraße im Ortsteil
Holtensen beginnt. „Die Arbeiten
finden abschnittweise von der
Linderter Straße bis zum Vörier-
Berg-Weg statt. Der erste Ab-
schnitt liegt zwischendemErnst-
Staats-Weg und dem Vörier-
Berg-Weg“, teilt die Verwaltung
mit.

Im Laufe der Bauarbeiten sei
es notwendig, die Bergstraße
teilweise oder ganz zu sperren.
FürRadfahrer undFußgänger sei
esmöglich, die Baustelle zu pas-
sieren. Eine innerörtliche Umlei-
tungwirdnichtgesondert ausge-
schildert. Die Befahrbarkeit der
Grundstücke für direkte Anlieger
wird nach Möglichkeit gewähr-
leistet, berichtet die Gemeinde.
„Eine fußläufige Erreichbarkeit
bleibt jederzeit gewährleistet.“

Göttingen/Barsinghausen.
Zwei intensive Tage standen für
LaurenzBrditschkeundOleWille
aus dem siebten und Tim Wert
aus dem zwölften Jahrgang des
Hannah-Arendt-Gymnasiums
(HAG) auf dem Programm.
Nachdem sie in der ersten und
zweiten Runde auf Schulebene
erfolgreich gerechnet hatten,
durften sie das HAG beim Lan-
desentscheid der Mathe-Olym-
piade an der Universität Göttin-
gen vertreten. Dabei sicherte
sich Ole die Bronze-Medaille für
seine Altersstufe.

„Dieses Mal habe ich mich
noch besser vorbereitet“, sagte
Ole, der wie Laurenz bereits im
vergangenen Jahr in Jahrgang
sechs teilgenommen hatte. „Es

ist schon ein beachtlicher Erfolg,
die zweite Runde zu erreichen,
erst recht die dritte“, betonte
Schulleiterin Bethe. Man brau-
chenatürlichdieLust zuknobeln,
und man müsse sich auch zu-
trauen, das Problem zu verste-
hen, dranzubleiben und nicht lo-
ckerzulassen.

Mit Tim konnte dasHAGerst-
malseinenSchülerausderOber-
stufe in die Landesauswahl ent-
senden. Er belegt im Abitur den
Mathe-Leistungskurs und strebt
ein Studium im Bereich Mathe-
matik und Informatik an. Bereits
jetzt belegt er im Rahmen eines
Juniorstudiums Informatik-Kur-
se an der Leibniz-Universität
Hannover. AuchLaurenz undOle
lockt die Mathematik. „Irgend-

was mit Mathe wäre später
schonnett“, sagtLaurenz.Ole in-
teressiert besonders die Kombi-
nation aus Mathe und Musik.

In der Schule fehle ihnen eine
Mathe-AG, um auch über den
Unterricht hinaus an mathemati-
schen Problemen zu tüfteln. Be-
the, selbst Mathematiklehrerin,
unterstütztdiesenWunsch,offen
sei allerdings die Frage, wer eine
entsprechende Arbeitsgemein-
schaft anbieten könne. „Och“,
meinte Tim, „wenn das zeitlich
passt, könnte ich mir das für die
Zukunft schon vorstellen, so eine
AG zu leiten.“ Vielleicht entsen-
det das HAG künftig noch mehr
Nachwuchsmathematikerinnen
und -mathematiker zur Mathe-
Olympiade nach Göttingen.

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr
ohne Verkauf und Beratung

laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Jetzt 22x · auch in: Aachen, Bielefeld, Bietigheim, Bochum, Dortmund,
Duisburg, Erkrath, Essen, Gelsenkirchen, Hamburg, Hamm, Iserlohn, Lippstadt,
Mönchengladbach, Mülheim/Ruhr, Paderborn, Porta Westfalica, Solingen,
Velbert, Viersen und Wuppertal

Hannover
am A2 Center · Varrelheide 204

16.3. NEUERÖFFNUNG in HAMELN

direkt am Multi-Markt bei Möbel Heinrich

WIR RÄUMEN AUF!

IHR RÄUMT AB!

Laminat Vinyl Parkett

ÜBER

30% % %20%

ÜBER

30 % %20 %

50%
*

*Nur auf ausgewählte Böden bis zum 24.03.2026, online und in
den Filialen. Gilt nicht für Sonderbestellungen und ist nicht
kombinierbar mit anderen Aktionen. Eine Rabattierung bereits
getätigter Aufträge ist nicht möglich. Abgabe nur in haushalts-
üblichen Mengen bei sofortiger Mitnahme. Dieses Angebot
gilt nicht für Zubehör. Nur solange der Vorrat reicht.

● 8 mm Stärke | NK 32 | AC4
● Hält starker Nutzung problemlos stand
● Natürlicher Look, der beeindruckt
● Schnelle und einfache Verlegung
● Blauer Engel / Made in Germany

Laminat
Cortina Eiche (H2716)

9,99, inklusive

PE-Dämmung

und Fußleisten
jetzt nur

€/m2

21,99
anstatt

● 7 mm Stärke | NK 31 | AC3
● Hält starker Nutzung stand
● Zeitlose Optik für den Vintage-Style
● Blauer Engel / Made in Germany
● Schnelle u. einfache Verlegung

bodomoLAMINAT
Pune Oak vintage (7508)
Luna Oak creme (7509)

● 8 mm Stärke | NK 32 | AC4
● Hält Belastungen mühelos stand
● Natürlicher Look im Landhausstil
● Schnelle u. einfache Verlegung
● Blauer Engel
● Made in Germany

bodomoLAMINAT
Cardiff Eiche (8035)
Cardiff Eiche natur (8036)

9,99, inklusive

PE-Dämmung

und Fußleisten
jetzt nur

€/m2

12,99
anstatt

9,99, inklusive

PE-Dämmung

und Fußleisten
jetzt nur

€/m2

13,99
anstatt
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Cilo Salt
(5855)

Bardolino Eiche
(H1055)

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 24,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 30,40

Sie zahlen nur €/m2
bodomoKLICK-VINYL (5856)
Dekor Cilo Roof
● 4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
● Integrierte Dämmung
● Echter Fliesenlook mit matter Oberfläche
● Strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pflegeleicht 17,99

Unser Preis €/m2

24,99

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 17,99
PE-Dämmung, 2 mm,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 22,73

Unser Preis €/m2

17,99
Laminat (H1056)
Dekor Bardolino Eiche Grau
● 8 mm Stärke | NK 31 | AC3
● Ideal für alle Wohnbereiche
● Natürlicher Eichenlook für klassische Eleganz
● Schnelle und einfache Verlegung
● Blauer Engel / Made in Germany

,
Sie zahlen nur €/m2

9,99

7656201_002626
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